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Gemeindenachrichten

Kinder- und Familienfest Platsch
Freut euch auf ein buntes und abwechslungsreiches Kinder-
fest für die ganze Familie am Samstag, 1. August von 11:00 bis 
17:00 Uhr im Kressbronner Naturstrandbad.
Es erwartet euch ein vielfältiges Programm für Groß und Klein: 
Eine große Hüpfburg, kreative Mal- und Bastelangebote, Kin-
derschminken sowie Glitzertattoos sorgen für Spaß und gute 
Laune. Auch Bewegung kommt nicht zu kurz: an fünf verschie-
denen Stationen kann man seine Zielfähigkeit beim Fußball-

minigolf auf die Probe stellen. Spiel, Spaß und Geschicklich-
keit erwarten euch bei unserem diesjährigen Partner Vaude an 
verschiedenen Mitmachstationen. Ein besonderes Highlight für 
unsere kleinen Gäste ist der Besuch vom Maskottchen Leo Lus-
tig, der für viele fröhliche Momente sorgt.
Um 15:00 Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher dann 
ein echtes Show-Highlight: Der Zauberer Piccolo begeistert mit 
einer unterhaltsamen Show voller spannender Tricks und bringt 
Groß und Klein zum Staunen. Für Kinder ist der Eintritt ins 
Naturstrandbad an diesem Tag kostenlos. 

 Amtlicher Teil

Schöne Sommerferien 
und viel Spaß
WÜNSCHT DIE GEMEINDE KRESSBRONN AM BODENSEE

PLATSCH
DAS KINDER- UND FAMILIENFEST 

IM NATURSTRANDBAD

Samstag, 1. August 2026 | 11:00 - 17:00 Uhr
 Mal- und Bastelangebote, Kinderschminken, Glitzertattoos,

Fußballminigolf,  Hüpfburg, 15:00 Uhr Zauberer Piccolo

Freier Eintritt für alle Kinder!
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Balkonkraftwerk am Tennisclub in Kressbronn a. B. 
Zu Demonstrations- und Werbezwecken haben die Energie-
scouts von Kressbronn am Bodensee ein Balkonkraftwerk beim 
Tennisclub e. V. installiert. Damit profitiert der Tennisclub vom 
Stromertrag und die Energiescouts können gleichzeitig Wer-
bung für kostenfreie und ehrenamtliche Beratung der Bürgerin-
nen und Bürger in Kressbronn am Bodensee machen. Die Ener-
giescouts beraten zu Photovoltaikanlagen, Energiespeichern 
im Haus, Wallboxen für Elektrofahrzeuge, Wärmepumpen und 
wie man das eigene Haus für Wärmepumpen bereit macht. Zu-
dem können Interessierte nun auch ein Balkonkraftwerk mit 

Thema der Woche

Ist für ein sauberes Orts-
bild nur die Gemeinde 
verantwortlich?
Nein, ein sauberes Ortsbild ist 
eine gemeinsame Aufgabe. Ein ge-
pflegtes Ortsbild trägt wesentlich 
dazu bei, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger sowie Gäste in unserer 
Gemeinde wohlfühlen. Gepflegte 
Grünanlagen, saubere Straßen und 
öffentliche Plätze sowie ordentlich 
unterhaltene Wege prägen den Ein-
druck unseres Ortes und tragen zur 

Lebensqualität in Kressbronn a. B. bei.
Die Gemeinde investiert jedes Jahr erhebliche Mittel und perso-
nelle Ressourcen in die Pflege öffentlicher Flächen. Bauhofmit-
arbeiter kümmern sich täglich um Grünanlagen, Spielplätze, 
Straßenreinigung, Mülleimer, Pflanzflächen und viele weitere 
Aufgaben. Gerade in den Sommermonaten steigt der Pflegeauf-
wand deutlich an. Gleichzeitig nehmen auch die Anforderungen 
an eine attraktive und nachhaltige Ortsgestaltung stetig zu.
Trotz aller Bemühungen ist ein sauberes Ortsbild jedoch nicht 
allein Aufgabe der Gemeinde. Auch jede Bürgerin und jeder 
Bürger kann hierzu einen wichtigen Beitrag leisten. Leider 
kommt es immer wieder vor, dass Abfälle achtlos weggeworfen, 
öffentliche Plätze verschmutzt oder Grünflächen beschädigt 
werden. Besonders ärgerlich sind illegale Müllablagerungen, 

deren Beseitigung zusätzliche Kosten verursacht, die letztlich 
von der Allgemeinheit getragen werden müssen.
Positiv hervorzuheben ist jedoch, dass viele Menschen in unse-
rer Gemeinde Verantwortung übernehmen. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger achten auf ihr Umfeld, engagieren sich bei 
gemeinsamen Putzaktionen oder pflegen liebevoll ihre privaten 
Grundstücke und Vorgärten. Dieses Engagement trägt wesent-
lich dazu bei, dass Kressbronn a. B. als lebens- und liebens-
werte Gemeinde wahrgenommen wird.
Ein gepflegtes Ortsbild entsteht letztlich durch das Zusammen-
wirken vieler Beteiligter. Die Gemeinde kann Rahmenbedin-
gungen schaffen und öffentliche Bereiche unterhalten, doch 
ein dauerhaft sauberes und ordentliches Umfeld gelingt nur 
gemeinsam. Rücksichtnahme, Verantwortungsbewusstsein und 
ein achtsamer Umgang mit öffentlichen Flächen sind hierfür 
entscheidend.
Gerade in einer touristisch geprägten Gemeinde wie Kress-
bronn a. B. spielt dies zudem eine besondere Rolle. Viele Gäste 
besuchen unseren Ort wegen seiner attraktiven Lage, der ho-
hen Aufenthaltsqualität und des gepflegten Erscheinungsbildes. 
Davon profitieren nicht zuletzt auch Handel, Gastronomie und 
Tourismus.
Ich möchte mich deshalb bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
bedanken, die durch ihr tägliches Verhalten und ihr Engage-
ment dazu beitragen, unsere Gemeinde sauber, gepflegt und 
lebenswert zu erhalten. Kleine Beiträge vieler Menschen be-
wirken dabei oft mehr, als man auf den ersten Blick vermutet.

Batterie probeweise ausleihen. Dieses kann an Balkonen, auf 
Dächern oder im Garten installiert werden. Wer Interesse hat, 
darf sich gerne per E-Mail an klimaschutz@kressbronn.de oder 
telefonisch unter 0151 21400477 melden.

Aufbau der Kinderspielstadt Bad Kresselnau
Alle angemeldeten Helferinnen und Helfer treffen sich am 
Samstag, 1. August 2026, ab 14:00 Uhr auf dem Gelände der 
Parkschule, um die Arbeitsstellen einzurichten. Für alle Hel-
ferinnen und Helfer, die mit Lebensmitteln arbeiten werden, 
findet die Hygieneunterweisung vor der Schulküche im Unter-
geschoss statt. Die Betriebskisten für die Arbeitsstellen sowie 
noch nicht ausgegebene Helfer-Buttons werden im Spielstadt-
Rathaus neben dem Haupteingang ausgegeben.
Leihgaben gesucht:	
Für das Spielstadt-Kino werden leihweise Sitzsäcke, große Kis-
sen und Decken gesucht, um den Raum gemütlich einzurichten. 
Wer etwas zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte über 
die digitale Pinnwand auf www.badkresselnau.de oder per E-
Mail an arbeitsstellen@badkresselnau.de.
Außerdem gesucht:	
Die Gärtnerei freut sich über viele Kronkorken und sauber aus-
gespülte Konservendosen. Für die Fahrradwerkstatt werden 
nicht mehr benötigte Fahrräder, Kinderfahrzeuge, Kinderwa-
gen und Ähnliches gesucht. Für die Mosaikwerkstatt bunte 
Fliesenreste. Auch hierfür wird um vorherige Rückmeldung 
gebeten.



Nummer 31 / 32	 Die kleine Seepost	 Seite 3

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung  des Abwasserzweckverbandes  
Kressbronn am Bodensee-Langenargen  
über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeiten (Ehrenamtentschädigungssatzung) 
Auf Grund von § 5 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit für Baden-Württemberg, in der Fassung vom 16. 
September 1974 (GBl. 1974, 408), in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung, hat die Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Kressbronn a. B.-Langenargen am 21. Juli 
2026 folgende Neufassung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeiten beschlossen: 

§ 1  
Entschädigung nach Durchschnittssätzen

(1) 	Für den Abwasserzweckverband Kressbronn a. B.-Langen-
argen erhalten ehrenamtlich Tätige als Ersatz ihrer Ausla-
gen und ihres Verdienstausfalls eine Entschädigung nach 
einheitlichen Durchschnittssätzen.

(2) 	Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme:

	 bis zu 4 Stunden 	 135,00 Euro;
	 von mehr als 4 bis zu 6 Stunden 	 145,00 Euro;
	 von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 	 160,00 Euro.

§ 2  
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1) 	Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit wird je 
eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendi-
gung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeit-
abstand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der 
zweiten Tätigkeit hinzugerechnet werden.

(2) 	Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet.

(3) 	Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme bei Sit-
zungen ist nicht die Dauer der Sitzung, sondern die Dauer 
der Anwesenheit des Sitzungsteilnehmers maßgebend. Die 
Vorschriften des Absatzes 1 bleiben unberührt. Besichti-
gungen, die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung statt-
finden, werden in die Sitzung eingerechnet.

(4) 	Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach § 1 Absatz 2 nicht übersteigen.

§ 3 
Aufwandsentschädigungen

(1) 	Als Entschädigung für den durch das Amt allgemein verur-
sachten erhöhten persönlichen Aufwand erhalten monatlich 
pauschal:
1. 	 der Verbandsvorsitzende: 	 600,00 Euro;
2. 	 der erste stellvertretende  

Verbandsvorsitzende: 	 475,00 Euro;
3.	 der zweite stellvertretende  

Verbandsvorsitzende:	 225,00 Euro;
4.	 der Verbandsgeschäftsführer:	 850,00 Euro.

(2) 	Neben der Entschädigung nach Absatz 1 wird keine weitere 
Entschädigung gewährt.

Gipfelglück und Käsespätzle
Am 20. und 21. Juli unternahm eine Gruppe der Klasse 7/8 des 
SBBZ Kressbronn a. B. im Rahmen ihres Bergprojekts einen 
eindrucksvollen Bergausflug ins Brandnertal. Ziel war eine an-
spruchsvolle Gipfeltour, nachdem zu Beginn des Schuljahres 
bereits die Kressbronner Hütte besucht worden war. Dort stan-
den das soziale Miteinander, der Hüttenaufenthalt sowie das 
Planen und Vorbereiten einer Bergtour im Vordergrund. Dieses 
Mal lag der Fokus auf einer spannenden Gipfeltour.

Der Aufstieg führte über den berüchtigten „bösen Tritt“ hinauf 
zum Lüner See. Von dort aus begann die herausfordernde Wan-
derung auf den Saulakopf (2500 m). Die Route verlangte den 
Teilnehmenden einiges ab: felsige Wege, ausgesetzte Kraxel-
passagen und steile Anstiege machten die Tour zu einer echten 
körperlichen und mentalen Herausforderung. Oben angekom-
men wurden alle Mühen mit einem gemeinsamen Gipfelpick-
nick und atemberaubenden Weitblicken in die umliegende 
Bergwelt sowie auf den tiefblauen Lüner See belohnt.
Die Übernachtung erfolgte auf der Douglashütte, wo die 
Gruppe mit köstlichen Käsespätzle und anderen leckeren Köst-
lichkeiten versorgt wurde – eine wohlverdiente Stärkung nach 
dem anstrengenden Tag. Ein besonderer Dank gilt der Bürger-
stiftung Kressbronn a. B., die dieses Bergprojekt finanziell un-
terstützt und damit solche eindrucksvollen Erlebnisse ermög-
licht hat.
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nen und Musiker das Publikum auf der historischen Hofanlage 
unterhalten. Der Verein zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. V. 
sorgt für Bewirtung mit Getränken und Handbroten. So können 
Einheimische und Feriengäste den Sonntagabend in angeneh-
mer Weise in einem einmaligen und schönen Ambiente ausklin-
gen lassen. 
Sonntag, 2. August 2026, 18:00 Uhr 
Hofanlage Milz, Dorfstraße 56 (Retterschen),
Kostenfrei, das Konzert findet bei jeder Witterung in der 
Scheuer der Hofanlage statt.  

Gästebegrüßung –  
ein informativer Spaziergang durch den Ort
Die Tourist-Information Kressbronn a. B. lädt alle Gäste zu 
einem gemütlichen Begrüßungsspaziergang durch den Ort ein. 
Bei einem Glas Kressbronner Wein und unterhaltsamen An-
ekdoten erfahren Sie Wissenswertes über die Geschichte und 
Kultur der Gemeinde. Der Rundgang beginnt an der Tourist-
Information am Bahnhof. Von dort aus führt der Weg entlang 

der Straßen und Gassen Kressbronns, vorbei an historischen 
Gebäuden und idyllischen Plätzen. Ihre Gästeführerin bzw. Ihr 
Gästeführer erzählen Ihnen spannende Geschichten über die 
Vergangenheit des Ortes und geben Ihnen praktische Tipps für 
Ihren unvergesslichen Urlaub in der Bodenseeregion.
Bevor es auf Entdeckungstour geht, laden wir Sie zu einem ge-
selligen Umtrunk mit Kressbronner Wein ein. In lockerer Atmo-
sphäre können die Sie bei köstlichen Tropfen und anregenden 
Gesprächen den Abend beginnen und neue Kontakte knüpfen.
Jeden Montag, 17:00 Uhr bis einschl. 5. Oktober 2026  
Tourist-Information Kressbronn a. B., Nonnenbacher Weg 30, 
88079 Kressbronn a. B.
Bei Starkregen/Sturm findet die Gästebegrüßung in der Tou-
rist-Information statt. Kostenfrei, ohne Anmeldung.

Mit der Pferdekutsche zur historischen  
Kabelhängebrücke nach Gohren
Gebhard Kessler ist jeden Dienstag mit seinen beiden Norikern 
unterwegs über Tunau zur historischen Kabelhängebrücke nach 
Gohren. Nach einem Fotostopp am Selfie-Point bei der Brücke 
geht es weiter durch unsere schöne Landschaft. 
Freuen Sie sich auf eine rund 1 ½ -stündige Fahrt mit 2 PS 
durch das Kressbronner Hinterland. Genießen Sie die Zeit zum 
Entschleunigen, Entspannen und Erholen in der Natur. 
Jeden Dienstag bis einschließlich 6. Oktober 2026 
August: 18:00 Uhr und September, Oktober: 16:00 Uhr

§ 4 
Reisekostenvergütung

Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Verbandsgebiets er-
halten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 
Absatz 2 eine Reisekostenvergütung in entsprechender Anwen-
dung der Bestimmungen des Landesreisekostengesetzes. 

§ 5 
Inkrafttreten

(1)	Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2027 in Kraft.
(2)	Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung über die 

Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 20. Juni 
2023 außer Kraft. 

Ausgefertigt:
Kressbronn a. B., 22. Juli 2026
gez. Daniel Enzensperger
Verbandsvorsitzender

Heilungshinweise
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 5 Abs. 2 S. 1 GKZ in Verbindung mit § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Zweckverband Abwasserreinigung Kressbronn a. B.-Lan-
genargen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Kultur und Tourismus

Musik im Denkmal – Sommerkonzert  
der „Jungen Oldies“ auf der Hofanlage Milz
Nicht wie gewohnt im Schlösslepark, sondern auf der denkmal-
geschützten Hofanlage Milz in Retterschen, wird am Sonntag, 
02.08.2026, ein Konzert stattfinden. Beginn ist bereits um 
18.00 Uhr. 

Es spielt der Akkordeonclub „Junge Oldies“. Er wurde 1986 
gemeinsam von Langenargenern und Kressbronnern gegrün-
det und besteht aktuell aus sieben Akkordeonspielerinnen und 
-spielern sowie einem Schlagzeuger, einem Gitarristen und 
einem Bassisten. Musiziert wird gerne bei Platzkonzerten in 
Promenaden und Parkanlagen sowie bei Geburtstagen und Fas-
netsfeiern. Mit beschwingten Melodien werden die Musikerin-
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und einer einzigartigen Spielweise schafft er unvergessliche 
Theatermomente, die dem Publikum noch lange im Gedächtnis 
bleiben. 
Nun lädt das Wangener Puppentheater zu einer neuen, faszinie-
renden Vorstellung ein: Gezeigt wird das Stück „Die Suche nach 
dem Viel-Besser-Land“. Da sich die besondere Atmosphäre und 
die Lebendigkeit dieser Inszenierung kaum in Worte fassen las-
sen, gilt hier das Motto, dass man diese Aufführung selbst live 
erlebt haben muss. Zu diesem Abenteuer sind kleine und große 
Gäste gleichermaßen willkommen, um gemeinsam in die magi-
sche Welt des Puppenspiels einzutauchen.
Mittwoch, 5. August 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestr./Maîcher Str. 
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24, 2,00 € pro Person, 
Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur Tageskasse. Freie 
Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr.

Parkkonzert in Kressbronn am Bodensee  
mit Liedermacher Alfred Bischof 
Alfred Bischof aus Vorarlberg steht für handgemachte Musik 
mit Tiefgang. Seine Lieder erzählen Geschichten aus dem Le-
ben, greifen gesellschaftliche Themen auf und machen Mut. 
Mit Westerngitarre, Mund-
harmonika und gelegentlich 
Ukulele präsentiert er seine 
Songs authentisch, pub-
likumsnah und mit einer 
unverwechselbaren persön-
lichen Note. Bekannt ist Al-
fred Bischof vor allem für 
seine eigenen deutschspra-
chigen Lieder, die zwischen 
Austropop, Liedermacher-
kunst und Singer-Songwri-
ter-Tradition angesiedelt 
sind. Seine Konzertabende 
leben von ehrlichen Texten, 
persönlichen Geschichten 
und der besonderen Nähe 
zum Publikum.
In den vergangenen Jahren entstand rund um seine Musik auch 
ein wachsendes mediales Interesse. Über seine Arbeit wurde 
unter anderem in Concerto, Folker, MusikPost, Yeah! – Das 
Magazin für Pop- und Rockkultur, den Vorarlberger Nachrich-
ten, VOL.AT, Rheintal24 sowie weiteren Medien berichtet. Da-
rüber hinaus war er Interviewgast bei ORF Radio Vorarlberg 
und TV Oberwallis. Auch musikalisch durfte Alfred Bischof 
zahlreiche Erfolge feiern. Vier Jahre in Folge wurde er beim 
Deutschen Rock & Pop Preis ausgezeichnet. Im Jahr 2025 ge-
wann er zudem den VOET-Wettbewerb mit seinem Song „Und 
plötzlich“.
Mit Liedern wie „Du schaffst all’s“, „Wo führt das hin“, „Wa-
rum gibt es immer Krieg“, „Zruck zur Natur“ oder „Und plötz-
lich“ berührt der Liedermacher mit Herz sein Publikum weit 
über die Grenzen Vorarlbergs hinaus. Seine Musik steht für 
Menschlichkeit, Hoffnung, Haltung und Geschichten, die das 
Leben schreibt.
Sonntag, 9. August 2026, 19:30 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24.  
Kostenfrei.  

Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30, 88079 
Kressbronn a. B. 15,00 € Erwachsene, 7,00 € Kinder mit Sitz-
platz, 0,00 € Kinder ohne Sitzplatz. Echt-Bodensee-Cars-Be-
sitzer erhalten einen Euro Vergünstigung. Anmeldung in der 
Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 oder 
telefonisch unter 07543 9665-0.

Familienferienprogramm:  
Besuch der Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“
Im Rahmen des diesjährigen Familienferienprogramms steht 
für Kinder ein besonderer Ausflug auf dem Plan: Der Besuch 
der Kressbronner Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“. Die Ak-
tion bietet den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Gelegenheit, das bunte Stadtleben im Miniaturformat hautnah 
und live zu erleben. Ein abwechslungsreiches Nachmittagspro-
gramm sorgt dafür, dass bei den kleinen Gästen keine Lange-
weile aufkommt.
Neben einer Stadtführung, bei der die Kinder die Besonder-
heiten von „Bad Kresselnau“ kennenlernen, stehen Sport- und 
Spielangebote im Mittelpunkt. Das bunte Rahmenprogramm 
verbindet Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft und sorgt 
für eine fröhliche Atmosphäre auf dem Gelände. Jedes teilneh-
mende Kind erhält im Rahmen des Besuchs einen Gutschein, 
der gegen eine knusprige Waffel und einen fruchtigen Cocktail 
eingetauscht werden kann. 
Mittwoch, 5. August 2026, 14:30 – 16:30 Uhr 
Treffpunkt: Tourist-Information, Nonnenbacher Weg 30 
5,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste 4,00 €, 
Gastfamilien incl. eigener Kinder 12,00 €. Für Familien mit 
Kindern zwischen 6 bis 12 Jahren. Bitte Getränk, Sportbeklei-
dung und ggf. Sonnenschutz mitbringen. 
Anmeldung in der Tourist-Info im Bahnhof, Nonnenbacher 
Weg 30 oder telefonisch unter 07543  9665-0 bis spätestens 
Dienstag, 04.08.2026, 12:00 Uhr. Das Angebot ist vorrangig für 
Familien, die eine Kressbronner Echt Bodensee Card besitzen. 
Wenn noch freie Plätze verfügbar sind, sind alle Kinder, Fami-
lien und Einzelpersonen nach vorheriger Anmeldung herzlich 
willkommen. 

Kindertheater mit dem Wangener Puppentheater: 
„Die Suche nach dem Viel-Besser-Land“ 
Seit über 20 Jahren begeistert der 
Puppenspieler und Direktor des 
Wangener Puppentheaters, Sven 
„Max“ von Falkowski, große 
und kleine Zuschauerinnen und 
Zuschauer gleichermaßen. Mit 
seinen charakterstarken Bühnen-
figuren, pfiffigen Geschichten 
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reichen Geschichte, Technik und Architektur und schlägt eine 
Brücke von der industriellen Vergangenheit zur gegenwärtigen 
Nutzung des Areals.
30. Juli 2026, 6. August 2026, 13. August 2026,  
jeweils 16:45 Uhr
16. August 2026, 11:00 Uhr: Special:  
„Vom ersten Schiff zum Sommerklassiker“
Brunnen am Bodan-Platz, Bodan-Werft 11
5,00 € pro Person, Inhaber der Echt Bodensee Card 4,00 €, 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren kostenfrei. Dauer: ca. 60 
min. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Info im Kress-
bronner Bahnhof, tourist-info@kressbronn.de, Telefon 07543 
9665-0, erforderlich.

Brennereiführung in Kressbronn a. B.:  
Den Weg vom heimischen Obst zum edlen 
Tropfen hautnah erleben
Die Bodenseeregion ist weit über ihre Grenzen hinaus für kna-
ckiges Obst und edle Destillate bekannt. Wer einen Blick hinter 
die Kulissen dieses traditionellen Handwerks werfen möchte, 
hat die perfekte Gelegenheit dazu. Der Kressbronner Edel-
brenner Uwe Osswald und seine Tochter Laura Berhalter laden 
zu einer fachkundigen Führung ein, die den Weg der Frucht 
vom Anbau im Obstgarten bis zur Abfüllung in der Flasche an-
schaulich aufzeigt.

Die Veranstaltung beginnt mit einem rund 1,2 Kilometer lan-
gen, informativen Rundgang durch die hofeigenen Obstanla-
gen. Vorbei an einer beeindruckenden Vielfalt heimischer Ge-
hölze wie Äpfeln, Birnen, Quitten, Zwetschgen und Kirschen, 
aber auch selteneren Sorten wie Mispeln, Sanddorn, Aprikosen 
und Schlehen, erfahren die Teilnehmer viel Wissenswertes über 
die Pflege und den Obstanbau. 
Im Anschluss an den Spaziergang wird den Gästen der gesamte 
Herstellungsprozess von der Einmaischung über die Destilla-
tion bis hin zum fertigen Produkt verständlich erklärt. Zum Ab-
schluss besteht die Möglichkeit, das hochwertige Sortiment an 
hofeigenen Destillaten und Likören direkt vor Ort zu verkosten.
Wer auf den Geschmack gekommen ist, kann den Ausflug zu-
dem mit einer Wanderung oder Radtour auf dem 14,2 Kilome-
ter langen Kressbronner Brennerweg verbinden, der am Bahn-
hof startet.
Freitag, 31. Juli 2026 und 14. August 2026, jeweils 16:30 Uhr 
Gasthof „zum Forst“, Wiesenweg 6 (Gattnau) 
Parkplätze und E-Ladestationen vorhanden, Shuttlebuslinie 
220, 5,00 €, Anmeldung: 07543 96150/info@gasthaus-forst.de, 
wetterangepasste Kleidung/Schuhwerk erforderlich, nicht bar-
rierefrei, bei Starkregen/Sturm findet die Führung ausschließ-
lich in der Brennerei statt.

Einblick in das Landleben:  
Backen auf dem Bauernhof der Familie Erhardt 

Das beliebte Familienferien-Programm auf 
dem Bodensee-Bauernhof der Familie Erhardt 
öffnet seine Tore für ein besonderes landwirt-
schaftliches Abenteuer. Im Mittelpunkt dieser 
Aktion steht die spannende Reise des Korns: 
Große und kleine Teilnehmende erfahren aus 

erster Hand, wie aus heimischem Getreide das traditionelle 
oberschwäbische Gebäck, die „Seele“, entsteht. Unter fachkun-
diger Anleitung wird dabei nicht nur zugeschaut, sondern tat-
kräftig selbst mit angepackt, geknetet und geformt.

Neben dem Backhandwerk bietet 
der Aufenthalt auf dem idyllischen 
Hof Einblicke in die regionale 
Landwirtschaft. Auf spielerische 
Weise lernen Familien den ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
den Hoftieren kennen und erleben 
den Alltag im Stall hautnah. Den 
Abschluss des gemeinsamen Er-

lebnisses bildet die gemütliche Verköstigung der frisch geba-
ckenen, noch warmen Seelen direkt vor Ort. Unterstützt und 
gefördert wird dieses lehrreiche Ferienangebot vom Verein 
Lernort Bauernhof Bodensee e. V., der sich intensiv für das Er-
lebbarmachen von Natur und Lebensmittelerzeugung einsetzt.
Mittwoch, 12. August 2026, 14:30 bis 16:30 Uhr 
Familie Erhardt, Linderhof 2, 88079 Kressbronn a. B.
5,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste 4,00 €, 
Gastfamilien inkl. eigener Kinder 12,00 €. Für Familien mit 
Kindern zwischen 4 bis 12 Jahren. Bitte ggf. Getränk, festes 
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung mitbringen.  
Anmeldung in der Tourist-Info im Bahnhof, Nonnenbacher 
Weg 30, 88079 Kressbronn a. B. oder telefonisch unter 07543 
9665-0 bis spätestens Dienstag, 11.08.2026, 12:00 Uhr. Das An-
gebot ist vorrangig für Familien, die eine Kressbronner Echt 
Bodensee Card besitzen. Wenn noch freie Plätze verfügbar 
sind, sind alle Kinder, Familien und Einzelpersonen nach vor-
heriger Anmeldung herzlich willkommen. 

Spurensuche am Bodensee:  
Tourist-Information lädt zu Führungen  
über das ehemalige Bodan-Werftgelände ein
Die Tourist-Information Kressbronn am Bodensee veranstal-
tet informative Rundgänge über das ehemalige Werftgelände. 
Im Fokus der Führung steht die Geschichte des Schiffbaus am 
Bodensee sowie die besondere Atmosphäre dieses geschichts-
trächtigen Standortes. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten detaillierte Einblicke 
in den Aufstieg und den späte-
ren Niedergang des einst bedeu-
tendsten und größten Schiffbau-
betriebs in der Region. 
Über Jahrzehnte hinweg prägte 
die Bodan-Werft die Schifffahrt 
auf dem Bodensee entscheidend. 
Zahlreiche Ausflugs- und Fähr-
schiffe, die noch heute den See 
befahren, nahmen hier ihren Ur-
sprung. Der Rundgang richtet 
sich an Interessierte aus den Be-

In Baden-Württemberg
www.lob-bw.de
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und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 12. August 2026, 18:00 Uhr 
Wanderparkplatz Bauernpfad (Berg)
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Wüstenkonzert im Schlösslepark:  
Ein Abend voller Musik und faszinierender Bilder
Ein außergewöhnliches Konzerterlebnis aus Live-Musik und 
atemberaubenden Bildern erwartet die Besucherinnen und 
Besucher im Kressbronner Schlösslepark. Der Kressbronner 
Abenteurer Marcus Rasen lädt gemeinsam mit der Band 
„More or Less“ zu einem faszinierenden Wüstenkonzert ein. 
Das Event markiert gleichzeitig ein besonderes Ereignis, denn 
der Weltenbummler und die Musiker feiern in diesem Jahr ihr 
zehnjähriges Bühnenjubiläum.

Die Veranstaltung nimmt das Publikum mit auf eine packende 
Reise durch die extremsten Sand- und Eiswüsten unserer Erde. 
Ob mit dem Motorrad, dem Geländewagen oder auf dem Rü-
cken eines Kamels – die Expeditionen von Marcus Rasen führen 
durch die Sahara, die Dasht-e-Lut im Iran und die Gobi-Wüste. 
Neben den heißen Sandmeeren zeigt die Dokumentation auch 
eisige Welten, darunter eine Ski-Expedition zum Südpol sowie 
eindrucksvolle Impressionen einer Schiffsreise entlang der ant-
arktischen Küste.

Figurentheater Kauter & Sauter:  
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ 

Inszenierung als Mitspieltheater 
Anlässlich seines 35-jährigen Bühnenjubiläums präsentiert das 
renommierte Figurentheater Kauter & Sauter eine humorvolle 
und lebendige Inszenierung des bekannten Grimm-Märchens 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“. Die Aufführung im 
Kressbronner Schlösslepark beleuchtet das klassische Spiel um 
die Intrigen der eifersüchtigen Königin und die sagenhafte Ret-

tung des Mädchens durch die sieben Zwerge. Das Besondere an 
dieser Produktion ist das dynamische Konzept als Mitspielthea-
ter, das sich auf einer wandlungsfähigen Bühne entfaltet und 
das junge Publikum aktiv in das Geschehen einbindet.
Der charakteristische Charme des Theaters zeigt sich in der un-
mittelbaren Nähe zu den Kindern, die während des Stücks zum 
Mitwirken ermutigt werden. Spontane Zurufe und kreative 
Vorschläge der kleinen Zuschauer fließen direkt in die Hand-
lung ein. Durch die Möglichkeit, mitzusprechen, mitzusingen 
und zeitweise selbst in kleine Rollen zu schlüpfen, entsteht ein 
vielseitiges und spannendes Theatererlebnis. Unterstützt durch 
ein mit viel Liebe zum Detail gestaltetes Bühnenbild und fanta-
sievolle Figuren, werden die Generationen von Kindern, Eltern 
und Großeltern Teil der Geschichte.
Mittwoch, 12. August 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke Seestraße/Maîcher 
Straße, bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse. Freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr, geeignet ab 
drei Jahren, Dauer ca. 45 Minuten.

Landwirtschaft erleben: Abendlicher Spaziergang 
über den Kressbronner Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.
Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 
die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
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Gemeindebücherei	

Historische Romane

Julia Kröhn: Das Restaurant der Träume –  
Die Entstehung des ersten Restaurants in Paris
Paris, 1765: Anne träumt von einem selbstbestimmten Leben, 
ihre kleine Schwester Aurore von Bildung und Freiheit. Der 
junge Benoît kennt den Hunger, aber auch den Duft von Rosma-
rin, Trüffel und Vanille wie kein Zweiter. Gemeinsam wagen sie 
das Ungeheuerliche: Sie wollen das erste Restaurant der Welt-
geschichte eröffnen. Während in Frankreich alle Zeichen auf 
Revolution stehen, geraten ihre Lebenswege in den Strudel ge-
sellschaftlicher Umwälzungen. Ein sinnlicher, packend erzähl-
ter Roman über die Geburt der Gastronomie, über Träume, Lei-
denschaft und den Mut, seinen Platz in der Welt zu behaupten.

Hendrik Lambertus: Das Rad der Welt – 
Lüneburg um 1300. Die junge Agnes leidet unter den Macht-
spielen ihres Vaters, des Fürsten Otto, der entschlossen ist, 
seine Tochter an einen Adeligen zu verheiraten. Doch Agnes‘ 
Liebe gilt der Wissenschaft: Begeistert studiert sie Werke der 
Naturkunde und Geografie. Sie erstellt Skizzen für eine eigene 
Darstellung der Welt, eine Karte, in die ihr gesamtes Wissen 
einfließen soll.
Bei ihrer Recherche begegnet sie dem jungen Krämer Liudger, 
der ihre Leidenschaft teilt und in den sie sich verliebt. Sie plant, 
mit ihm davonzulaufen, den Standeszwängen zu entfliehen und 
endlich etwas von der Welt zu sehen, als ihr Vater hinter die 
Affäre kommt und sie zur Buße für den Rest ihrer Tage ins 
Heidekloster Ebstorf schickt.
Agnes ist verzweifelt, bis sie den großen Wissensschatz des 
Klosters entdeckt: die Bibliothek. Während ihr Traum zu reisen 
in unerreichbare Ferne rückt, wächst die Entschlossenheit, ihre 
Karte fertigzustellen. Ein prunkvolles Dokument, das die Welt 
als großes Ganzes abbildet - eine Karte, die in die Geschichte 
eingehen könnte. Wenn es Agnes gelingt, sie zu vollenden ...

Lea Gerstenberger: Der Gesang des Falken
Paris, 1514. Der königliche Hof glänzt vor Pracht und Reich-
tum, doch hinter den Kulissen herrschen Missgunst und Intri-
gen. Marcelle, die Tochter des Großstallmeisters, verabscheut 
dieses Theater. Wirklich glücklich ist sie nur fernab des Hofes 
beim Zeichnen und mit ihrem einzigen Freund Jean, dem Sohn 
des Großfalkners.
Als Marcelle von ihrem Vater gezwungen wird, sich als Hof-
dame der englischen Braut des Königs zu beweisen, wird ihr 
ein junges Mädchen zur Seite gestellt – Anne Boleyn. Sie 
scheint alle höfischen Tugenden zu verkörpern: elegant, gebil-
det, unnahbar. Deshalb darf sie auch in Frankreich bleiben, als 
ein neuer König den Thron besteigt. Doch Marcelle blickt bald 
hinter die Fassade der Engländerin und entdeckt in Anne eine 
Verbündete, deren Scharfsinn und verborgener Freiheitsdrang 
ihr imponieren. Kann ihre Freundschaft den beiden helfen, sich 
zwischen höfischen Intrigen und großen Träumen zu behaupten 
und ihren eigenen Weg zu finden?

Sommeröffnungszeiten vom 27. Juli bis zum 11. September:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9:00 - 12:00 und 16:00 – 19:00
Mittwoch	 9:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Donnerstag	 9:00 – 12:00
Freitag	 geschlossen

Musikalisch untermalt wird die visuelle Reise von der Band 
„More or Less“. Die perfekt auf die Aufnahmen abgestimm-
ten, gefühlvollen Melodien und rockigen Songs verschmelzen 
mit den Bildern zu einem harmonischen Ganzen. Es entsteht 
ein packender Abend, der Fernweh weckt, die Fantasie beflü-
gelt und die Zuschauer tief in die Faszination unberührter Natur 
eintauchen lässt.
Freitag, 21. August 2026, 19:30 Uhr 
Bei Starkregen/Sturm Ersatztermin am Samstag, 22. August 
2026, 19:30 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark, Ecke See-/Maîcher Straße
Kostenfrei, um Spenden zur Deckung der Unkosten wird gebe-
ten. Eine Getränkebar steht zum Einstimmen und Ausklingen 
sowie in der Pause bereit.

Anja Jonuleit: „Wo der Wind die Namen trägt“
Eine literarische Reise in die Abgründe der deutschen Nach-
kriegsgeschichte präsentiert 
die Bestsellerautorin Anja Jo-
nuleit bei einer Autorenlesung 
ihres neuen Romans „Wo der 
Wind die Namen trägt“. Das 
aufrüttelnde Werk, das auf 
zwei Zeitebenen im Schat-
ten des ehemaligen Konzen-
trationslagers Bergen-Belsen 
spielt, verbindet historische 
Fakten mit einem fesselnden 
Familiendrama.
Die Handlung des von der 
Wirklichkeit inspirierten 
Romans verknüpft die Jahre 
1946 und 2023. Im Mittel-
punkt steht die 85-jährige 
Inge Sundermann, die widerwillig zu einem Klassentreffen 
in die Lüneburger Heide zurückkehrt. An den Ort ihrer Kind-
heit knüpft sich eine furchtbare Schuld, die sie als achtjähriges 
Mädchen im Sommer 1946 auf sich geladen und jahrzehntelang 
verdrängt hat. Damals entdeckte sie auf dem Weg zum Musik-
unterricht die Leiche einer jungen Frau im Wald. Das Auffin-
den der Toten setzte eine Kette aus Lügen, Vertuschung und 
menschenverachtenden Verbrechen in Gang. Jahrzehnte später 
wird Inge durch die historischen Tagebuchaufzeichnungen der 
Chronistin Helga von Borcke mit den Geistern der Vergangen-
heit konfrontiert. Das Buch beleuchtet die erschütternden Er-
eignisse rund um alte Nazi-Seilschaften und Kriegsverbrecher, 
die über Generationen hinweg unentdeckt inmitten ihrer Fami-
lien lebten.
Die in Bonn geborene und am Bodensee aufgewachsene Auto-
rin Anja Jonuleit ist bekannt für ihre akribischen Recherchen an 
Originalschauplätzen sowie für intensive Gespräche mit Zeit-
zeugen. Ihre Romane, die regelmäßig die SPIEGEL-Bestseller-
liste erreichen, behandeln oft die Themen Extremismus, radi-
kale Weltanschauungen und tiefsitzende Familiengeheimnisse. 
Der Abend wird von Gudrun Teumer-Schwaderer moderiert.
Donnerstag, 12. November 2026, 19:30 Uhr  
Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte 
Plätze. Mit Getränkebewirtung vor und nach der Veranstaltung. 
Keine Pause. Bücherverkauf durch die Buchhandlung „lesb@r“ 
und der Möglichkeit zur Signierung durch die Autorin. Bitte 
Parkplätze an der Festhalle nutzen. 
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Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Eistee selber machen mit Rosmarin und Zitrone
Selbstgemachter Eistee ist die ideale Alternative zu überzucker-
ten Fertiggetränken. Mit würzigem Rosmarin und spritziger 
Zitrone bringt der selbstgemachte Eistee frische Abwechslung.
Rosmarin aus dem eigenen Garten ist gleich dreifach nützlich: 
Er bietet Wildbienen Nahrung, verleiht als Gewürz ein herbes 
Aroma und bringt mit seinen ätherischen Ölen gesundheitsför-
dernde Eigenschaften mit. Perfekt für ein sommerliches Erfri-
schungsgetränk, das Abwechslung zu Süßgetränken aus dem 
Supermarkt bietet. 

Zutaten: 
•	 500 ml Wasser
•	 Schwarztee für zwei Tassen
•	 Honig
•	 2 Bio-Zitronen mit essbarer Schale
•	 2-3 Zweige Rosmarin aus Ihrem Garten oder vom Balkon
•	 Eiswürfel 

Zubereitung:
•	 Reiben Sie die Schale der Zitronen ab.
•	 Geben Sie die Zitronenschale mit dem Wasser und etwas Ho-

nig in einen großen Topf.
•	 Kochen Sie das Gemisch kurz auf und schalten Sie direkt im 

Anschluss den Herd aus.
•	 Geben Sie den Rosmarin und den Tee hinzugeben und lassen 

Sie alles für fünf Minuten ziehen.
•	 Entfernen Sie den Rosmarin und den Tee und geben Sie die 

restliche Flüssigkeit durch ein Sieb.
•	 Drücken Sie die Zitronen aus und geben Sie den Saft mit in 

den Topf.
•	 Füllen Sie ein Glas randvoll mit Eiswürfeln und geben Sie 

den Eistee hinzu. 
Quelle: www.bund.net

Ende Amtlicher Teil

„Die kleine See-Post“  
macht Sommerpause

Am Donnerstag den 6. August 2026
und Donnerstag, den 20. August 2026

erscheint keine See-Post!

Wir bitten, dies bei der Planung Ihrer Anzeigen  
und redaktionellen Beiträge zu berücksichtigen.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Nachtanbetung mit Holy Hour 
In Kressbronn ist wieder Nachtanbetung auf den ersten Frei-
tag des Monats, also beginnend am Donnerstag, 6. August auf 
Ffreitag, 7. August. In diesem Rahmen gibt es – nach Rosen-
kranzgebet und Aussetzung – zwischen 20:00 und 21:00 Uhr 
wieder eine gestaltete „Holy Hour“ mit Anbetungsliedern, Ge-
betsimpulsen und Stille-Zeiten. Gegen 6:00 Uhr früh ist Ab-
schluss mit Segen und stiller Eucharistiefeier.

Marienandacht in der Marienkapelle in Schleinsee
Herzliche Einladung zur Marien-
andacht am Sonntag, 9. August um 
17:00 Uhr in die Marienkapelle 
Schleinsee. Musikalisch wird die An-
dacht von Franziska Klotzbücher an 
der Trompete und Markus Bentele an 
der Orgel mitgestaltet.

Kirchenkonzert Samstag 15. August  
um 19:00 Uhr in der Barockkapelle Schleinsee

Geistliche Konzerte des Barock auf Originalintrumenten
Werke von Schütz, Stradella, Buxtehude, Rosenmüller, Cas-
tello, Cesare, Picchi, Riccio und Turini 
Nima Pournaghshband (Köln/Maastricht) - Countertenor, Vin-
centa Prüger (Salzburg) - Blockflöten, Nik Tarasov (Fulda) – 
Blockflöten, Michael Weiger (Köln/Kressbronn) – Cembalo 
Passend zum Rahmen in der schönen und idyllisch gelegenen 
Barockkapelle am Schleinsee erklingt ausschließlich geistliche 
Musik aus dem Barock. Die Komponisten stammen aus Italien 
und aus Norddeutschland, wo sich die Musikwelt wie allgemein 
üblich damals nördlich der Alpen sehr an den italienischen Vor-
bildern orientierte. Zu der stilistisch adäquaten und besonders 
hohen Stimmfarbe des Countertenors spielen originale und 
nachgebaute Instrumente wie verschiedene Blockflöten und 
Cembalo. 
Der iranische Sänger Nima Pournaghshband schloss zuerst ein 
Architektur-Studium in seinem Heimatland ab. Danach stu-
dierte er Gesang, Chorleitung und Komposition am Conserva-
torium Maastricht, darauf an der HfMT Köln Gesang und Alte 
Musik. Sowohl als Sänger und Komponist gewann er bereits 
mehrere Preise. Er tritt international als Konzertsänger auf und 
erhielt 2026 als Solist Engagements am Theater Aachen und 
Nationaltheater Weimar. 
Die junge österreichische Musikerin Vincenta Prüger entwi-
ckelte ihre Talente bereits sehr früh in Vorstudien am Joseph 
Haydn Konservatorium Eisenstadt und an der Universität 
Wien. Im Moment studiert sie Blockflöte und Klavier an der 
Universität Mozarteum in Salzburg. Trotz ihres jungen Alters 
erhielt sie bereits mehrere Preise, arbeitete bereits als Dozentin 
und Redakteurin und tritt sowohl als Solistin als auch in En-
sembles auf. 
Der slowenische Flötist Nik Tarasov studierte am Meistersin-
ger-Konservatorium der Stadt Nürnberg Blockflöte und Kom-
position. Er tritt international als Solist in Konzerten auf und ist 
Gast als Dozent auf Symposien in Europa, Asien und den USA. 
Neben seiner Entwicklungstätigkeit im Blockflötenbau ist er 
Chefredakteur des Blockflötenmagazins Windkanal. 
Michael Weiger studierte Kath. Kirchenmusik und Konzert-
fach Orgel an der HHS München und Dirigieren und Cembalo 
an den MHS Basel und Freiburg i. Br. Er arbeitete an verschie-

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn und 
Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen
Sonntag, 02. August 2026
10:30 Uhr �Eucharistiefeier musikalische Gestaltung an der 

Orgel Markus Bentele und an der Querflöte Fran-
ziska Martin (+ Wolfgang Grießmann)

Mittwoch, 05. August 2026
10:15 Uhr �Eucharistiefeier in St. Konrad mit der Hausgemein-

schaft

Donnerstag, 06. August 2026
9:00 Uhr �Eucharistiefeier (+ Anton Martin, Agnes Sutter, Sieg-

fried Saalfrank)
20:00 Uhr Nachtanbeitung mit Holy Hour

Sonntag,09. August 2026
10:30 Uhr �Eucharistiefeier musikalische Gestaltung an der 

Orgel Markus Bentele und an der Trompete Tim 
Kuttenberger (+ Albert Zapf)

Donnerstag, 13. August 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. August 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Gattnau, Marienkapelle Schleinsee

Sonntag, 02. August 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier Schleinsee

Samstag, 08. August 2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier Schleinsee

Sonntag, 09. August 2026
17:00 Uhr Marienandacht in Schleinsee

Mittwoch, 12. August 2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier Schleinsee (+ Clara Fahrner)

Samstag, 15. August 2026
19:00 Uhr Kirchenkonzert Schleinsee

Sonntag, 16. August 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier Schleinsee musikalische Gestaltung 
an der Orgel Markus Bentele und Gesang Sopran Tina Manig

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
während der Sommerferien:
Vom 03. bis 24. August ist das Pfarrbüro montags von 9:00 – 
11:00 Uhr und von 15:00 – 17:00 Uhr und dienstags von 9:00  – 
11:00 Uhr geöffnet. Mittwoch und Donnerstag ist das Pfarrbüro 
geschlossen.
Vom 31. August bis 11. September ist das Pfarrbüro von Montag 
bis Donnerstag von 9:00 – 11:00 Uhr geöffnet. Montagnachmit-
tag ist das Büro geschlossen!
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!
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Evang. Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Wem viel gegeben ist,  
bei dem wird man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern.“ � Lk. 12, 48

Gottesdienst

So, 02.08.26 | 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr, �Gottesdienst | Pfr. i.R. Henßler | Was geschieht, 

wenn man Jesus findet?
So, 09.08.26 | 10. Sonntag nach Trinitatis - Israelsonntag
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl | Pfr. i.R. Bräuchle

Aktuelles
Mi, 29.07.26	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
Do, 30.07.26	 18.00 Uhr	 Besuchsdienst-Treffen
Sa, 01.08.26	 14.00 Uhr	� geführte Bibelweg-Wanderung,  

Start an der Touristinfo
Mo, 03.08.26	� z20.00 Uhr	�ökumenischer Männertreff in der 

kath. Unterkirche

Sommerliche Gesprächsabende

Das Buch Esther – nur eine alte biblische Geschichte?!
An vier Donnerstagabenden im August (6./13./20./27. August) 
um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus mit Pfarrer i.R. 
Johannes Bräuchle. Herzliche Einladung an alle!

Sommerpause im Pfarrbüro vom 3. bis 23.08.2026
In dieser Zeit ist das Gemeindebüro nicht besetzt. Ihren An-
sprechpartner für seelsorgerliche Angelegenheiten hören Sie 
auf unserem Anrufbeantworter. 

Neuapostolische Kirche Langenargen,

Donnerstag, 06. August
20:00 Uhr Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Sonntag, 09. August
09:30 Uhr Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Donnerstag, 13. August
20:00 Uhr Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Wan-
gen, Albert-Schweitzer-Weg 14, 88239 Wangen

Christliche Gemeinde Kressbronn e.V.,
Gottesdienst Sonntag, 02.08.2026 um 10:00 Uhr,  
Hemigkofener Straße 11, 88079 Kressbronn am Bodensee
Bibelkreis am 30.07.2026
www.cg-kressbronn.de

denen Theatern als Dirigent, Studienleiter und Repetitor. Er lei-
tete auch verschiedene Ensembles für Alte Musik, ist ebenfalls 
als Komponist, Herausgeber und Arrangeur tätig und unter-
richtete an verschiedenen Musikhochschulen. Momentan ist er 
Dozent für Repertoirestudium mit Dirigieren in der Musikthea-
ter-Abteilung der HfMT Köln.

Feierliche Aufnahme von fünf neuen Ministranten
Der Gottesdienst in der Kaplle Schleinsee bildete den feier-
lichen Rahmen für die Aufnahme von fünf neuen Ministran-
tinnen und Ministranten, dies sind: Clara Bohner, Viktoria 
Wengle, Felix Reisacher und Tom Grüner. Die feierliche Ein-

führung und Segnung wurde von Pfarrer Noppenberger ge-
meinsam mit Oberministrant Felix Jilge durchgeführt. Beide 
betonten in ihrer Ansprache die Bedeutung des Dienstes für 
eine lebendige Liturgie und dankten den Kindern für ihr Enga-
gement. Als sichtbares Zeichen der Zugehörigkeit erhielten die 
fünf Neuzugänge jeweils ihren offiziellen Ministrantenausweis 
sowie eine persönliche Urkunde.
Neben der Begrüßung hieß es für die Gemeinde auch Abschied 
nehmen. Magdalena Heumesser beendete offiziell ihren Dienst 
am Altar. Sie blickt auf beeindruckende neun Jahre als Minis-
trantin zurück, von denen sie die letzten drei Jahre auch als 
Oberministrantin tätig war. Pfarrer Noppenberger und die ge-
samte Gemeinde sprachen ihr ein herzliches Dankeschön für 
die jahrelange Treue, die Zuverlässigkeit aus.
Mit dem Segen für die neuen und die scheidende Ministrantin 
sowie großem Applaus der Gottesdienstbesucher endete die fei-
erliche Messe.

Abfuhrkalender
Bioabfall  
Dienstag, 4. August

Papier  
Donnerstag, 6. August

Restmüll, 2-wöchig  
Dienstag, 11. August

Gelber Sack 
Mittwoch, 12. August

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Katharina Witner arbeitet seit 2009 im Forschungsbereich Ge-
schichte und Ethik in der Medizin am ZfP Südwürttemberg 
und beschäftigt sich dort unter anderem mit Anfragen zu den 
NS-Opfern der Zwangssterilisationen und der „Euthanasie“. 
Karl Alfred Schwaderer erforscht seit dem Frühjahr 2023 die 
Auswirkungen der nationalsozialistischen „Erbgesundheits-
politik“ auf die Gemeinde Kressbronn. 
Eintritt frei. Spenden werden dankbar für den Erhalt des Kul-
turdenkmals Hofanlage Milz verwendet.
Getränkebewirtung. Bitte auf witterungsangemessene Klei-
dung achten. Die Anlage ist nicht barrierefrei. Im Rahmen des 
Möglichen werden gerne Hilfestellungen geleistet. Hunde müs-
sen leider draußen bleiben.

„geträumte Wirklichkeiten“ –  
letzte Führung mit der Kuratorin
Am Samstag, 1. August um 16 Uhr führt Ulrike Kremeier 
letztmals durch die von ihr kuratierte Ausstellung „geträumte 
Wirklichkeiten“, die nicht wenige BesucherInnen sogar aus den 
östlichen Bundesländern angezogen hat. Und auch die auswär-
tige Presse ließ sich begeistern – so schrieb der Kunsthistoriker 
Herbert Eichhorn in der Wurzacher Bildschirmzeitung:

„Sepp Mahler und sein Werk glaubt man zu kennen und hat 
dabei meist bestimmte Motive vor Augen: eben den „Moorma-
ler“ aus Wurzach. Eine Ausstellung im Kunstmuseum Lände 
in Kressbronn stellt den Künstler nun in den Kontext des all-
gemeinen, ja internationalen Kunstgeschehens zwischen den 
beiden Weltkriegen. Diese Ausstellung wurde konzipiert von 
Ulrike Kremeier, der Direktorin des Brandenburgischen Lan-
desmuseums für moderne Kunst in Cottbus. Außer in Kress-
bronn wird sie daher auch noch in Frankfurt (Oder) zu sehen 
sein. Die ausgewählten Arbeiten stammen vor allem aus der 
Sammlung der Lände, aus dem Nachlass von Sepp Mahler in 
Bad Wurzach und aus den Beständen des Brandenburgischen 
Landesmuseums. Letzteres erklärt auch, warum viele der ge-
zeigten Künstlerinnen und Künstler den Ausstellungsbesuchern 
am Bodensee eher nicht geläufig sein dürften. Viele stammen 
aus der Berliner oder aus der Dresdener Kunstszene oder kom-
men aus anderen Regionen Mittel- und Norddeutschlands. Oft 
zeigen sie ein ausgesprochenes Gespür für das gesellschaftliche 
Klima der Weimarer Republik und ergreifen zum Teil mit ihren 
Werken auch engagiert Partei. Es gibt in der Ausstellung auf 
alle Fälle viel zu entdecken an faszinierender Malerei, Zeich-
nung, Druckgrafik und Fotografie.

Kressbronner Seniorenrat

Singen macht glücklich. 
Ja, wer singt, der scheint auf der Sonnenseite des Lebens zu 
sein. Denn wir wissen, Gesang ist gut für die Seele, ganz beson-
ders in dieser anstrengenden Zeit. Wir treffen uns nachmittags 
in froher Runde, jeder ist eingeladen, und singen gemeinsam 
schöne Lieder. Jung oder Alt spielt keine Rolle.
Am Freitag, dem 31. Juli 2026, 17.00 Uhr im Kapellenhof, 
Friedhofweg 1, für alle, die Lust haben zu singen, um glück-
lich zu werden. An der Gitarre:  Ulrich Woyte, Am Akkordeon:  
Gertrud Urbanek
Übrigens: Unser Treffen findet immer am letzten Freitag eines 
Monats statt

Sommerpause beim Gedächtnistraining
Von Montag, 3. August bis Montag, 7. September entfällt das 
Gedächtnistraining, zu dem der Seniorenrat wöchentlich ein-
lädt. Wir starten wieder mit dem Schulbeginn am Montag, 14. 
September um 17 Uhr im Kapellenhof. Bereits um 14.30 Uhr an 
diesem Nachmittag findet der monatliche Kaffeeklatsch statt. 
Der Seniorenrat wünscht allen Kressbronnern eine schöne 
Sommerzeit: Genießen Sie den See und kommen Sie gut durch 
die heiße Zeit!  	 chf

Verschiedenes

Vortrag von Katharina Witner und Karl Alfred 
Schwaderer  „Kein Recht auf Leben?“ 

Zu den nationalsozialistischen „Euthanasie“-Verbrechen 
im Bodenseekreis

Freitag, 14. August 2026 um 19 Uhr
Zwischen 1933 und 1945 setzten die Nationalsozialisten im ge-
samten Reich eine gnadenlose Erbgesundheitspolitik durch mit 
dem Ziel, geistig und körperlich behinderte Menschen aus An-
stalten als „unwertes“, „nutzloses“ Leben auszumerzen. In jede 
Region, bis in kleine Gemeinden reichte diese Politik hinein, 
auch in den heutigen Bodenseekreis und die Gemeinde Kress-
bronn. Die beiden Historiker beleuchten die historischen Zu-
sammenhänge und veranschaulichen sie durch Opferbiografien. 

Abtransport von Patienten der Anstalt Liebenau, August 1940, 
Foto: Stiftung Liebenau

Foto: Kees Tillema
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Hofanlage Milz in Retterschen

Sonntagsführung mit Kaffee und Kuchen  
am 9. August 2026 um 14 Uhr 
Der Rundgang ermöglicht unverstellte Einblicke in die Ent-
wicklung der bäuerlichen Kultur am See. Es gibt ausführliche 
Informationen über die Geschichte des Ensembles und seiner 
Bewohner, über die erfolgten Erhaltungsmaßnahmen sowie 
über Alter, Architektur und Nutzung der verschiedenen Ge-
bäude mit ihrer bemerkenswerten Ausstattung. Im Anschluss 
stehen selbstgebackene Kuchen, Kaffee und Getränke für die 
Teilnehmenden bereit. 
Teilnahmegebühr: 3 € (Kinder 1 €) incl. ein Glas Apfelsaft oder 
Most. Die Anlage ist nicht barrierefrei, Hilfestellungen werden 
im Rahmen des Möglichen gegeben. Hunde können leider nicht 
in die Gebäude.
Weitere Sonntagsführungen finden am 23. August und 30. Au-
gust (spezielle Kellerführung) statt. Außerdem wird bis Ende 
August jeden Dienstag um 17 Uhr eine öffentliche Führung an-
geboten (ohne Bewirtung).

SPD-Ortsverein Kressbronn feiert 80 Jahre
Demokratie lebt durch Menschen, die sich einbringen
80 Jahre SPD-Ortsverein Kressbronn – das ist ein guter Grund 
zum Feiern, zum Erinnern und zum Austausch. Seit der Neu-
gründung im Jahr 1946 engagieren sich Sozialdemokratinnen 
und Sozialdemokraten in Kressbronn für Demokratie, soziale 
Gerechtigkeit und das Gemeinwohl. Dieses besondere Jubiläum 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern.
Deshalb lädt der SPD-Ortsverein Kressbronn-Langenargen-
Eriskirch alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Jubiläums-
veranstaltung ein.
Samstag, 15. August 2026, 11:00 bis 14:00 Uhr 
Parkkaffee Lände, Seestraße 24, Kressbronn
Freuen Sie sich auf interessante Einblicke in die Geschichte 
der Sozialdemokratie in Kressbronn, die Vorstellung der neuen 
Festschrift zum 80-jährigen Bestehen sowie auf Begegnungen 
mit Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern des Ortsvereins. 
Gemeinsam möchten wir auf acht Jahrzehnte demokratischen 
Engagements in Kressbronn zurückblicken und zugleich den 
Blick nach vorne richten.
Gerade in einer Zeit, in der Demokratie keine Selbstverständ-
lichkeit mehr ist, möchten wir daran erinnern, wie wichtig 
gesellschaftliches Engagement und gegenseitiger Respekt für 
unser Zusammenleben sind. Demokratie lebt von Menschen, 
die Verantwortung übernehmen – sei es in der Familie, im Be-
ruf, im Ehrenamt, in Vereinen, Kirchen, Initiativen oder in der 
Kommunalpolitik. Die Geschichte unseres Ortsvereins zeigt, 
dass eine lebendige Demokratie immer vom Einsatz vieler ge-
tragen wird. Das galt vor 80 Jahren und gilt heute mehr denn je.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Damit wir die Veranstaltung bestmöglich vorbereiten können, 
bitten wir um eine kurze Anmeldung bis spätestens 10. August 
2026 per E-Mail an SPD.wagner@gmx.de. Selbstverständlich 
sind auch Kurzentschlossene herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf interessante Gespräche 
und einen schönen Jubiläumstag mit vielen Gästen aus Kress-
bronn und der Region.
SPD-Ortsverein Kressbronn-Langenargen-Eriskirch 
Britta Wagner, Ortsvereinsvorsitzende

Welch ganz unterschiedliche Strömungen der Kunst jener Epo-
che die Kressbronner Präsentation in den Blick nimmt, wird 
schon durch deren Titel und Untertitel signalisiert: „Geträumte 
Wirklichkeiten. Sachliche, expressive, poetische und politische 
Blicke auf den Alltag der Jahre 1920-1940“. Die großen sozialen 
Probleme und die heftigen politischen Konflikte, die die Epoche 
prägen, bilden den Hintergrund von allem, was in der Lände 
jetzt zu sehen ist. Dabei werden in einem Teil der Arbeiten die 
gesellschaftlichen Realitäten ganz direkt thematisiert. In an-
deren finden Träume und Albträume sowie unterschiedlichste 
Fluchtbewegungen ihren Niederschlag, mit denen Gesellschaft 
und Künstler auf die Situation reagieren. Der unerwartete Clou 
der Auswahl ist dann allerdings, dass ausgerechnet die Schöp-
fungen des Oberschwaben Sepp Mahler die so verschiedenen 
künstlerischen Ansätze verknüpfen. Die Gemälde und Papier-
arbeiten des Wurzachers durchziehen die Ausstellung, wie es 
im Flyer heißt „als eine Art mäandernder roter Faden oder wie 
Wanderer zwischen (Bild-) Welten“…
Man kommt als Besucher vielfach angeregt aus dieser Ausstel-
lung, die so viele unterschiedliche Aspekte der Kunst zwischen 
den beiden Weltkriegen so schlüssig vor einem ausbreitet: viele 
Bilder, die man noch nie gesehen hat, viele Künstlernamen, 
die man bisher nicht kannte. Glücklich der Besucher, der ein 
Smartphone dabei hat und in der Ausstellung oder später auf 
der Terrasse des Lände-Cafés noch ein paar Fakten googeln 
kann. Wobei die Ausstellung auch dann gut funktioniert und 
einem Freude macht, wenn man nichts weiß über die gezeigten 
Künstlerinnen und Künstler. Und schließlich bleibt da natürlich 
immer noch die Überraschung, dass es Arbeiten Sepp Mahlers 
sind, die den roten Faden dieser klug gemachten Ausstellung 
bilden – und wie überzeugend das gelingt.
Die Ausstellung dauert bis 23. August, Öffnungszeiten sind 
Freitag und Samstag von 15-17 Uhr und Sonntag von 14-17 Uhr. 
Die letzte Führung mit der Kuratorin ist am Samstag, 1.August 
um 16 Uhr.

Papier- und Buchladen präsentiert die Gewinner 
des diesjährigen Staedtler-Malwettbewerbs
Am 6. Mai war Weltkindermaltag. Dazu hatte der Farbstifte-
Hersteller Staedtler einen Malwettbewerb unter dem Motto 
„Football, Friends & Colouring Fun“ ausgeschrieben. 
Beim Papier- und Buchladen in Kressbronn haben dann die 
Kinder ihre Bilder abgeben können. Dazu spendet Staedtler für 
jedes Bild an die Kinderhilfsaktion PLAN international für das 
Projekt „Bildung macht Mädchen stark in Malawi.“ und es gab 
tolle Gewinne für unterschiedliche Altersstufen.

Die diesjährigen Gewinner des Malwettbewerbs: 
1. Platz Sara, 2. Platz Marielle, 3. Platz Lionel
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Aktuelle Woche 

Freitag, 31.07.2026
16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennereifüh-

rung – vom Ursprung zum Produkt, Spazier-
gang Obstgarten mit Verkostung, Kosten: 
5 €, mit Anmeldung: info@gasthaus-forst.de 
oder Tel. 07543 96150, Treff: Forst Brenne-
rei, Wiesenweg 6, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: offenes Singen,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Samstag, 01.08.2026
11:00 Uhr	 PLATSCH - Das Kinder- und Familienfest 

im Naturstrandbad, Eintritt frei, mit Zauber-
show, Schnuppertauchen und Mitmachpro-
gramm, Treff: Naturstrandbad, Bodanstr. 67 

14:00 Uhr	 geführte Bibelwegwanderung, kostenfrei, 
ohne Anmeldung, nur bei trockener Wit-
terung, Treff: Brunnen am Bahnhofsplatz, 
Nonnenbacher Weg 30 

16:00 Uhr	 Führung durch die aktuelle Ausstellung, 
Geträumte Wirklichkeiten, Ausstellung bis 
23.08.2026, Treff: Kunstmuseum Lände, 
Seestraße 24

16:30 Uhr	 „Wein schöner Abend“, Wein, Aussicht und 
gute Gesellschaft, kostenfrei, ohne Anmel-
dung, nur bei guter Witterung, Treff: Hütte 
am Bauernpfad

Sonntag, 02.08.2026
18:00 Uhr	 Konzert auf der Hofanlage Milz mit dem 

Akkordeon-Club „Junge Oldies“,  
kostenfrei, bei jeder Witterung, Treff: 
Scheuer der Hofanlage Milz, Dorfstraße 56

Montag, 03.08.2026
09:30 Uhr	 Ferienfreizeit mit Ponys und Pferden, 03.08.-

07.08.26, Tage können auch einzeln gebucht 
werden, 55,00 € pro Tag, Anmeldung bei 
Verena Bauer: info@jiggy-ranch.de oder  
Telefon 0171 4558721, Treff: Jiggy-Ranch, 
Berger Straße 37

16:00 – 18:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29

17:00 Uhr	 Gästebegrüßung - geführter Ortsrundgang, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: Tourist-
Information, Nonnenbacher Weg 30

Dienstag, 04.08.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz, Untermühleweg 

09:30 Uhr	 Ferienfreizeit mit Ponys und Pferden,  
03.08.-07.08.26, Tage können auch einzeln 
gebucht werden, 55,00 € pro Tag, Anmel-
dung bei Verena Bauer: info@jiggy-ranch.de 
oder Telefon 0171 4558721,  
Treff: Jiggy-Ranch, Berger Straße 37

 „Kreativ-Gruppe Kressbronn“ –  
Sommerausflug in Meersburg
Ein angeregter Tagesausflug der „Kreativ-Gruppe Kress-
bronn“ fand Anfang Juli statt. 20 Teilnehmer der Gruppe, folg-
ten dem Event, welches erneut von Andrea Grabe (Gründerin 
der Gruppe) organisiert wurde. Während der Seefahrt wurde 
zum Teil am Oberdeck gestrickt und sich angeregt Unterhal-
ten. Nach einem Stadtbummel stärkte man sich gemeinsam, im  
„Wilder Mann“ in Meersburg. Mit angenehmen Temperaturen 
an diesem Tag, wurde die Gruppe belohnt.

Die „Kreativ-Gruppe Kressbronn“ trifft sich jeden Dienstag-
nachmittag (auch in den Ferien) von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Parkkaffee Kressbronn. Man genießt den leckeren Kuchen und 
Kaffee, bei diesem Treffpunkt gemeinsam. Schön ist es, dass der 
Nachmittag mittlerweile generationsübergreifend stattfindet. Der 
offene Treffpunkt dient dazu, Menschen mit gleichen Interessen 
von Jung bis Alt zusammen zuführen. Gemeinsames Fachwissen 
im Kreativenbereich auszutauschen, ermöglicht, dass zum Teil 
ausgefallende Projekt umgesetzt werden können. Zusätzlich hat 
es sich entwickelt, einmal pro Quartal einen Ausflug oder andere 
Aktivitäten gemeinsam zu unternehmen. Gerne dürfen unver-
bindlich an dem „Kreativnachmittag“ weitere Teilnehmer vorbei 
schauen. Wir heißen jeden „Herzlich Willkommen“. 
Der nächste Ausflug findet am Donnerstag dem 17.09.2026 von 
Kressbronn zum Pfänder mit Einkehr in der „Schwedenschanz 
Hütte“ statt.  Das Event ist erneut, als Selbstzahler geplant. An-
meldungen sind möglich ab sofort unter; a.grabe3012@gmx.de 
alternativ unter Tel./WhatApp 0172-6836244. Bitte geben Sie 
Ihre Namen, Anschrift und Handynummer an. Wir freuen uns 
erneut, auch neue Leute aus Kressbronn oder Umland kennen-
zulernen.

Leserbrief

Veröffentlichungen unter dieser Rubrik unterliegen nicht der 
Verantwortung der Schriftleitung. Kürzungen vorbehalten. �  
Es besteht in keinem Fall Anrecht auf Veröffentlichungen.

Zum Leserbrief „Aktionsbündnis Seeufer
Zum Leserbrief in der Ausgabe Nr. 30 vom 23.07.2026 haben-
wir eine Zuschrift erhalten, die aufgrund des Umfangs als be-
zahlte Beilage dieser Ausgabe beiliegt. 
Für den Inhalt ist ausschließlich der Verfasser verantwortlich. 
Die Veröffentlichung bedeutet keine Zustimmung oder Identi-
fikation der Redaktion bzw. des Herausgebers mit den geäußer-
ten Ansichten.
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19:00 Uhr	 Yoga im Park mit Eva Vuksan, bitte eige-
ne Matte mitbringen, Kosten: 10,00 € pro 
Person, 9,00 € mit EBC, ohne Anmeldung, 
Treff: Zengarten/Kneippbecken im Schlöss-
lepark (bei Regen in der Konzertmuschel), 

19:00 Uhr	 Offener Spieletreff für Brett- und Gesell-
schaftsspiele, ohne Anmeldung, Kontakt: 
brettspielclubkressbronn@gmail.com,  
Treff: Mehrzweckraum Gemeindebücherei, 
Hemigkofener Straße 11

Donnerstag, 06.08.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19 
09:30 Uhr	 Ferienfreizeit mit Ponys und Pferden, 03.08.-

07.08.26, Tage können auch einzeln gebucht 
werden, 55,00 € pro Tag, Anmeldung bei 
Verena Bauer: info@jiggy-ranch.de oder  
Tel. 0171 4558721, Treff: Jiggy-Ranch, 
Berger Straße 37

15:00 Uhr	 Kleine Galerie Kressbronn, Bilder von 
Christian Siegel und Britta Sass,  
Treff: bei Irmi Rau, Kirchsteige 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis,  
15,00 €/EBC, ohne Anmeldung, Treff:  
Steinhauser GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

16:45 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft, 
Kosten: 5,00 €/Erwachsene ab 18 J., 4,00 €/
EBC, Anmeldung: 07543 9665-0 oder tou-
rist-info@kressbronn.de, Treff: Brunnen am 
Bodanplatz, Bodan-Werft 11

Freitag, 07.08.2026
08:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mitbringen, 

Kosten: 15,00 €, Anmeldung:  
0176 43741928, Treff: Hofgut Schleinsee 3, 

09:30 Uhr	 Ferienfreizeit mit Ponys und Pferden, 03.08.-
07.08.26, Tage können auch einzeln gebucht 
werden, 55,00 € pro Tag, Anmeldung bei 
Verena Bauer: info@jiggy-ranch.de oder  
Tel. 0171 4558721, Treff: Jiggy-Ranch, 
Berger Straße 37 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29

Samstag, 08.08.2026
10:00 Uhr	 Töpfermarkt mit Kunsthandwerk,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 
16:00 Uhr	 „Wein & Seesicht“, Wein, Aussicht und gute 

Gesellschaft, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
nur bei guter Witterung, Treff: Wetterkreuz 
Ottenberg

Sonntag, 09.08.2026
11:00 Uhr	 Töpfermarkt mit Kunsthandwerk,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 
14:00 Uhr	 Sonntagsführung auf der historischen Hof-

anlage Milz, Kosten: 3,00 €, ohne Anmel-
dung, Bewirtung mit Kaffee, Kuchen und 

14:00 Uhr	 Kreativer Nachmittag für Jung und Alt, 
Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen, 
Anmeldung bei Andrea Grabe 0172-6836244 
oder Silvia Bauer 0179-6849471,  
Treff: Parkkaffee, Seestraße 24, 

14:30 Uhr	 Ultramarin Hafenführung, ab 12 Jahren, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: vor dem 
Fachmarkt ULTRAMARIN Die Meichle + 
Mohr Marina, Im Wassersportzentrum 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis,  
15,00 €/EBC, ohne Anmeldung, Treff:  
Steinhauser GmbH, Raiffeisenstraße 23 

17:00 Uhr	 Öffentliche Führung auf der historischen 
Hofanlage Milz, Kosten: 3,00 €/Erwachse-
ne, 1,00 €/Kinder 6-12 J., ohne Anmeldung, 
Treff: Hofanlage Milz, Dorfstraße 56,18:00 
Uhr	 Kutschfahrt zur historischen Kabel-
hängebrücke, Kosten: 15,00 €/Erwachsene,  
14,00 €/EBC, 7,00 €/Kind mit Sitzplatz,  
6,00 €/EBC, 0,00 €/ohne Sitzplatz, An-
meldung: 07543 9665-0 oder tourist-info@
kressbronn.de, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30

19:00 Uhr	 Argentinischer Tango, Kosten: 12,00 €,  
ohne Anmeldung, Infos: www.mare-tango.
de, Treff: Werft1919, Bodan-Werft 11, 

19:00 Uhr	 Dance workout für alle!, Sportkleidung, 
Getränk, Kosten: 7,00 €/Normalpreis ab  
13 J., 6,00 €/EBC, ohne Anmeldung, nur bei 
trockener Witterung, Treff: Konzertmuschel, 
Schlösslepark

Mittwoch, 05.08.2026
09:30 Uhr	 Ferienfreizeit mit Ponys und Pferden, 03.08.-

07.08.26, Tage können auch einzeln gebucht 
werden, 55,00 € pro Tag, Anmeldung bei 
Verena Bauer: info@jiggy-ranch.de oder 
Telefon 0171 4558721, Treff: Jiggy-Ranch, 
Berger Straße 37

10:00 Uhr	 geführte E-Bike Tour für Gäste, Fahrtstre-
cke: ca. 40 km, E-Bike mitbringen, kosten-
frei, ohne Anmeldung, nur bei trockener 
Witterung, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

14:30 – 16:30 Uhr	 Familienferienprogramm: Besuch der 
Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“, Kosten: 
5,00 €/Normalpreis, 4,00 €/Kressbronner 
Übernachtungsgäste, 12,00 €/Gastfamilien 
inkl. Kinder, Anmeldung: 07543 9665-0 
oder tourist-info@kressbronn.de, Treff: 
Tourist-Information, Nonnenbacher Weg 30, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Kreative Kids - Kunst aus der Natur, 
Kosten: 20,00 €, Anmeldung: info@hofgut-
schleinsee.de, Treff: Hofgut Schleinsee, 
Schleinsee 3, 

17:00 Uhr	 Wangener Puppentheater: „Die Suche 
nach dem Viel-Besser-Land“, Einlass ab 
16:30 Uhr, freie Platzwahl, nur Tageskasse, 
Eintritt: 2,00 €, Kressbronner Übernach-
tungsgäste frei, Treff: Konzertmuschel  
im Schlösslepark (bei Regen: Lände, 
Seestraße 24), 



Nummer 31 / 32	 Die kleine Seepost	 Seite 16

Kosten: 20,00 €, Anmeldung: info@hofgut-
schleinsee.de, Treff: Hofgut Schleinsee, 
Schleinsee 3, 

17:00 Uhr	 Kindertheater Kauter & Sauter: „Schnee-
wittchen und die sieben Zwerge“, Einlass ab 
16:30 Uhr, freie Platzwahl, nur Tageskasse, 
Eintritt: 2,00 €, Kressbronner Übernach-
tungsgäste frei, Treff: Konzertmuschel im 
Schlösslepark (bei Regen: Lände,  
Seestraße 24), 

18:00 Uhr	 Mit dem Bauern über den neu gestalteten 
Bauernpfad, ein abendlicher Spaziergang 
mit Informationen über die regionale Land-
wirtschaft, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
Treff: Wanderparkplatz Bauernpfad

Donnerstag, 13.08.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 
15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-

Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis,  
15,00 €/EBC, ohne Anmeldung, Treff: 
Steinhauser GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

16:45 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft, 
Kosten: 5,00 €/Erwachsene ab 18 J., 4,00 
€/EBC, Anmeldung: 07543 9665-0 oder 
tourist-info@kressbronn.de, Treff: Brunnen 
am Bodanplatz, Bodan-Werft 11

Freitag, 14.08.2026
08:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mitbrin-

gen, Kosten: 15,00 €, Anmeldung: 0176 
43741928, Treff: Hofgut Schleinsee,  
Schleinsee 3, 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennereifüh-
rung – vom Ursprung zum Produkt, Spazier-
gang Obstgarten mit Uwe Osswald, mit Ver-
kostung, Kosten: 5 €, nur mit Anmeldung: 
info@gasthaus-forst.de,  
www.gasthaus-forst.de oder Tel. 07543 96150,  
reff: Forst Brennerei, Wiesenweg 6, 

19:00 Uhr	 „Kein Recht auf Leben?“ - Vortrag von Ka-
tharina Witner und Karl Alfred Schwaderer, 
kostenfrei, mit Getränkebewirtung, auf wit-
terungsangemessene Kleidung achten, Treff: 
Scheuer der Hofanlage Milz, Dorfstraße 56

Samstag, 15.08.2026
14:00 – 17:00 Uhr	 Schmetterlinge geschützt aufziehen im 

naturnahen Garten, Anmeldung: www.vhs-
bodenseekreis.de oder Tel. 07541 2045468, 
Treff: Garten Heidrun Zielbauer, Wielands-
weiler 9, 

19:00 Uhr	 Sommerkonzert mit dem Ensemble Belle 
Musique, GEISTLICHE KONZERTE DES 
BAROCK auf Originalinstrumenten,  
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten, 
Treff: Marienkapelle Schleinsee

Getränken, Treff: Hofanlage Milz,  
Dorfstraße 56, 

19:30 Uhr	 Parkkonzert mit dem Liedermacher Alfred 
Bischof, kostenfrei, findet bei Starkregen/
Sturm in der Lände, Seestraße 24, statt, 
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Montag, 10.08.2026
16:00 – 18:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

17:00 Uhr	 Gästebegrüßung - geführter Ortsrundgang, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: Tourist-
Information, Nonnenbacher Weg 30

Dienstag, 11.08.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz, Untermühleweg, 

14:00 Uhr	 Kreativer Nachmittag für Jung und Alt, 
Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen, 
Anmeldung bei Andrea Grabe 0172-6836244 
oder Silvia Bauer 0179-6849471,  
Treff: Parkkaffee, Seestraße 24, 

14:30 Uhr	 Ultramarin Hafenführung, ab 12 Jahren, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: vor dem 
Fachmarkt ULTRAMARIN Die Meichle + 
Mohr Marina, Im Wassersportzentrum 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis,  
15,00 €/EBC, ohne Anmeldung, Treff: 
Steinhauser GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

17:00 Uhr	 Öffentliche Führung auf der historischen 
Hofanlage Milz, Kosten: 3,00 €/Erwachse-
ne, 1,00 €/Kinder 6-12 J., ohne Anmeldung, 
Treff: Hofanlage Milz, Dorfstraße 56, 

18:00 Uhr	 Kutschfahrt zur historischen Kabelhänge-
brücke, Kosten: 15,00 €/Erwachsene,  
14,00 €/EBC, 7,00 €/Kind mit Sitzplatz,  
6,00 €/EBC, 0,00 €/ohne Sitzplatz, An-
meldung: 07543 9665-0 oder tourist-info@
kressbronn.de, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

19:00 Uhr	 Dance workout für alle!, Sportkleidung, 
Getränk, Kosten: 7,00 €/Normalpreis  
ab 13 J., 6,00 €/EBC, ohne Anmeldung,  
nur bei trockener Witterung,  
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Mittwoch, 12.08.2026
10:00 Uhr	 geführte E-Bike Tour für Gäste, Fahrtstre-

cke: ca. 40 km, E-Bike mitbringen, kosten-
frei, ohne Anmeldung, nur bei trockener 
Witterung, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

14:30 – 16:30 Uhr	 Familienferienprogramm auf dem Bauern-
hof, Kosten: 5,00 €/Normalpreis, 4,00 €/
Kressbronner Übernachtungsgäste, 12,00 
€/Gastfamilien inkl. Kinder, Anmeldung: 
07543 9665-0 oder tourist-info@kressbronn.
de, Treff: Familie Erhardt, Linderhof 2, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Kreative Kids - Kunst aus der Natur,  
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Wer das Programm lieber gedruckt durchblättern möchte, fin-
det die neuen Programmhefte zur kostenlosen Mitnahme im 
Rathaus, in der Tourist-Information im Bahnhof sowie in vielen 
Kressbronner Geschäften und Arztpraxen.
Für Fragen und Anmeldungen steht Ulrike Martin von der VHS 
Kressbronn gerne zur Verfügung: per E-Mail an kressbronn@
vhs-bodenseekreis.de, telefonisch 07543 500956 oder über das 
Landratsamt Bodenseekreis 07541 2045468, Homepage: www.
vhs-bodenseekreis.de.

Vereinsnachrichten

SAVE THE DATE:  
Tierfreunde-Fest am Sonntag, 6. September 2026 
Wir laden alle großen und kleinen Tierfreunde zu unserem ers-
ten „Tierfreunde-Fest” in unser Tierheim ein, anlässlich unse-
res 30-jährigen Vereinsjubiläums der „Tierfreunde Bodensee-
kreis e.V.”!
Termin: Sonntag, 6. September 2026, von 13:00–18:00 Uhr
Ort: Tierheim Kressbronn-Langenargen, Gießen 12 in Kress-
bronn a. B. (bei der Gießenbrücke)

Unser „Tierfreunde-Fest” findet bei jeder Witterung statt. Es 
erwarten euch: viele Spiele für Groß und Klein, Ponyreiten, so-
wie leckere Crêpes, Snacks, Drinks und alkoholfreie Cocktails 
aus einem Cocktailwagen. Bei Führungen durch unser Tier-
heim könnt ihr mehr über unsere Vereinsarbeit und die Tiere 
erfahren, die aktuell ein Zuhause suchen. Gerne informieren 
wir vor Ort über Mitgliedschaft, Mithilfe im Tierheim, Tier-Pa-
tenschaften und mehr.
Hinweise: Für das Ponyreiten und die Tierheimführungen ist 
eine Anmeldung direkt vor Ort vorgesehen, die Plätze sind 
begrenzt. So können wir alles gut organisieren und einen ent-
spannten Ablauf für Mensch und Tier gewährleisten. 
Auto-Parkplätze sind nur begrenzt vorhanden. Kommt daher 
gerne mit dem Bus (Linie 225, Halt „Gießenbrücke”), oder 
wenn das Wetter mitspielt, mit dem Fahrrad.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, gemeinsam mit Euch 30 
Jahre Tierfreunde Bodenseekreis e. V. zu feiern und einen schö-
nen Tag im Tierheim zu verbringen. Alle Einnahmen kommen 
unserer Tierschutzarbeit zugute. 

Sonntag, 16.08.2026
11:00 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft: 

August-Special, „Vom ersten Schiff zum 
Sommerklassiker“, Kosten: 5,00 €/Erwach-
sene ab 18 J., 4,00 €/EBC, Anmeldung: 
07543 9665-0 oder tourist-info@kressbronn.
de, Treff: Brunnen am Bodan-Platz,  
Bodan-Werft 11, 

19:30 Uhr	 Parkkonzert mit den Steibisbergern,  
kostenfrei, findet bei Starkregen/Sturm  
in der Lände, Seestraße 24, statt,  
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Alle Veranstaltungen finden Sie auch online unter:  
www.kressbronn.de/veranstaltungen

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der 
Homepage www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-
einrichtungen/kinderbetreuung/familientreff

Kunstmuseum Lände, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Aktuelle Ausstellung: 28.06. bis 23.08.2026
Infos zu Ausstellungen finden Sie unter  
www.kunstmuseum-laende.de

PARKKAFFEE, Seestraße 24, 88079 Kressbronn a. B.
Montag bis Mittwoch sowie Freitag: 14:00 – 17:00 Uhr, Don-
nerstag:  14:00 – mind. 22:00 Uhr, Samstag und Sonntag: 9:00 
– mind. 22:00 Uhr, Frühstück ab 9:00 Uhr mit Reservierung

Museum für historische Schiffsmodelle, Seestraße 20, 
88079 Kressbronn a. B.
Dienstag – Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Volkshochschule Bodenseekreis

Neues Kursprogramm der VHS Kressbronn  
für Herbst und Winter ab sofort buchbar
Das Warten hat ein Ende: Die Herbst- und Winterkurse der 
Volkshochschule Kressbronn sind ab sofort verfügbar und kön-
nen direkt gebucht werden. Auch in diesem Semester erwartet 
die Interessentinnen und Interessenten ein gewohnt vielseitiges 
und abwechslungsreiches Programm mit zahlreichen neuen und 
besonderen Angeboten.
Das Spektrum reicht von gesundheitlichen Themen wie Hilfe 
bei Migräne, Atemcoaching oder Wirbelsäulengymnastik bis 
hin zu kreativen und musikalischen Angeboten wie Line Dance 
für Einsteiger, einem Jodel-Workshop, Harfenklangreise, 
Mundharmonika-, Alphorn- oder Schachkursen. Auch Sprach-
begeisterte kommen mit Schwedisch oder Schwäbisch auf ihre 
Kosten. Wer sich für Natur und Umwelt interessiert, kann sich 
auf spannende Exkursionen zur Fledermausmigration am Bo-
densee, Pilzwanderungen oder eine Führung durch die Klär-
anlage freuen. Praktische und gestalterische Kurse – von Is-
land-Pullover stricken, Buchbinden, Facepainting und dem 
Schreiben der eigenen Familiengeschichte bis hin zum Lösen 
des Zauberwürfels oder Tipps zur Wäschepflege – runden das 
vielfältige Angebot ab. Auch gesellschaftlich wichtige Themen 
wie die „Hilfe auf dem letzten Weg“ finden ihren Platz.

Das Tierfreunde-Fest findet bei uns im Tierheim in Gießen 
(Kressbronn a.B.) statt. 
Foto: Tierfreunde Bodenseekreis e.V. 
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Break unterlag, war die Begegnung mit dem 0:4-Zwischenstand 
bereits entschieden. Pierre Charlier / Adi Kern (1) und Velizar 
Tonev / Franz Müller (1) gewannen jeweils in zwei Sätzen und 
trugen zur Ergebniskosmetik bei. Die Gäste traten somit mit 
einem 4:2-Erfolg die Heimreise an und die Herren 60 steigen 
leider in die Bezirksstaffel 2 ab.      
Um 11:00 Uhr starteten in der Bezirksstaffel 1 die Herren 50 
beim TC Leutkirch 1. Nach den Einzeln von Harald Herrmann, 
Cesare Caccavelli, Hardie Giese (1) und Andrew Kopschina 
stand es 1:3. Nach einem souveränen ersten Satz mit 6:0 von 
Hardie Giese musste dessen Gegner beim Stand von 2:1 leider 
verletzungsbedingt aufgeben. Damit blieb ein Fünkchen Hoff-
nung am Glimmen, welches die Gastgeber aber in den Doppeln 
mit deutlichen Zweisatzsiegen gegen Harald Herrmann / Cesare 
Caccavelli sowie Hardie Giese / Andrew Kopschina unsanft 
zum Erlöschen brachten. Sie beendeten damit das Aufeinander-
treffen mit einem 5:1-Sieg zu ihren Gunsten. Als einziger Trost 
blieb einmal mehr die hervorragende Bewirtung durch einen 
professionellen Koch.
Zum Endspiel um den Aufstieg reisten die Damen 50 in der 
Verbandsstaffel zum TC Oberkochen 1. Leider zeichnete sich 
schon nach den Einzeln ab, dass an diesem Spieltag außer den 
sprichwörtlichen Spesen nichts zu holen war. In den Einzeln 
mussten Nicola Bukovec, Kate Ebeler, Heike Grimminger so-
wie Anita Elbs sich jeweils deutlich in zwei Sätzen geschlagen 
geben. In den Doppeln von Kate Ebeler / Heike Grimminger 
und Nicola Bukovec / Anita Elbs war der Verlauf identisch. Der 
deutliche 6:0-Erfolg der Gastgeberinnen bedeutet deren Auf-
stieg und einen hervorragenden 2. Platz der Damen 50. 
Am Sonntag den 19.07. empfingen in der Verbandsstaffel die 
Damen 40, ebenfalls zum Endspiel um den Aufstieg, die Gäste 
der TA SC Heroldstatt 1.  Es entwickelte sich ein äußerst span-
nendes Duell. Nach den Einzeln von Anette Hahn, Carola Hart-
lieb (1), Daniela Schieferstein (1) und Nadine Finger war mit 
dem Zwischenstand von 2:2 für Hochspannung in den Doppeln 
gesorgt. Anette Hahn / Carola Hartlieb (1) gewannen in zwei 
Sätzen, während Daniela Schieferstein / Karin Dostal knapp 
mit 3:10 im Match-Tie-Break unterlagen. Beim Spielstand von 
3:3 ergab das Satzverhältnis von 7:6 den Ausschlag zu unseren 
Gunsten. Somit können unsere Damen 40 den Aufstieg in die 
Oberligastaffel feiern.
Das Ergebnis der Damen in ihrem letzten Spiel in der Kreis-
staffel 2 am Freitag den 24.07. gegen den SC Tennis Friedrichs-
hafen 1 war bei Abfassung dieses Berichtes leider noch nicht 
bekannt.
Am Samstag den 25.07. empfingen in der Bezirksstaffel 1 die 
Herren 50, neuerdings zu einem Endspiel, diesmal aber um den 
Abstieg, die Gäste des TC Friedrichshafen 1. Nach den Einzeln 
von Harald Herrmann (1), Torsten Widmann, Cesare Caccavelli 
(1) und Hardie Giese war mit dem 2:2-Zwischenstand noch al-
les offen. In den Doppeln behielten Cesare Caccavelli / Hardie 
Giese (1) im Match-Tie-Break mit 10:6 die Oberhand. Andrew 
Kopschina / Klaus Schraff mussten sich leider in zwei Sätzen 
geschlagen geben. Beim Spielstand von 3:3 entschied ein Satz-
verhältnis von 6:7 diesmal zu unseren Ungunsten. Die Herren 
50 müssen daher in der kommenden Saison leider den bitteren 
Gang in die Bezirksstaffel 2 antreten.
Besonderer Dank für die hervorragende Bewirtung bei den 
Heimspielen gebührt den gastgebenden Mannschaften des TCK 
und Karl Hagel, ebenfalls den Mannschaftsführern für den er-
heblichen Zeitaufwand bei der Organisation des Spielbetriebs. 

Sportverein Kressbronn e.V.

Saisonabschluss der F-Jugend
Am vergangenen Freitag feierte unsere F-Jugend gemeinsam 
ihren Saisonabschluss. Über 40 Kinder waren dabei und ver-
brachten einen tollen Nachmittag mit Fußball, Spielen und je-
der Menge Spaß. Natürlich durften zum Abschluss auch kleine 
Geschenke für unsere Nachwuchskicker nicht fehlen. 

Für eine besondere Überraschung sorgte Gelati Conte aus 
Friedrichshafen, die mit ihrem Eiswagen vorbeikamen und alle 
Kinder mit einem leckeren Eis versorgten. Vielen Dank für 
diese großartige Unterstützung und die vielen strahlenden Kin-
deraugen!
Ein rundum gelungener Abschluss einer ereignisreichen Sai-
son, den das Trainerteam mit viel Freude für die Kinder orga-
nisiert hat.

Vereinsleben, wie es sein soll!
Am vergangenen Freitag nutzte unsere 2. Mannschaft die Par-
tie gegen die Alten Herren (AH) als zusätzlichen Test für die 
Saisonvorbereitung. Da die AH personell etwas Unterstützung 
benötigte, halfen einige Spieler der Zweiten kurzerhand aus – 
ganz im Sinne des Zusammenhalts innerhalb unseres Vereins.
So entwickelte sich ein intensives und ausgeglichenes Spiel, das 
mit einem leistungsgerechten 3:3 endete.
Die Torschützen waren: 1:0 Simon, 1:1 Bunze, 2:1 Robin, 2:2 
Bilal, 2:3 Philipp, 3:3 Juppes
Doch das Beste kam natürlich nach dem Abpfiff: Gemeinsam 
wurde noch gegessen, angestoßen und der Fußballabend in ge-
selliger Runde ausklingen gelassen. Genau so macht das Ver-
einsleben im SVK Spaß!

Letzter Spieltag für den Tennisclub Kressbronn 
Der Abschluss der diesjährigen Wettkampfphase war auf zwei 
Wochen verteilt, insgesamt fanden sechs Begegnungen statt. 
Einem Erfolg stehen vier Niederlagen gegenüber, wobei das 
Resultat einer Partie bei Abfassung des aktuellen Berichtes 
noch nicht bekannt war. Als Gesamtbilanz ergeben sich zwei 
Abstiege und ein Aufstieg. Die Heimspiele wurden durch zahl-
reiche Unterstützung des tennisbegeisterten Publikums beglei-
tet. Gewonnene Begegnungen sind nachfolgend mit (1) gekenn-
zeichnet.      
Am Samstag den 18.07. fanden drei Partien statt. In der Be-
zirksstaffel 1 empfingen die Herren 60 die TA TSG Söflingen 
1. Nach den Einzeln von Pierre Charlier, Velizar Tonev, Adi 
Kern und Franz Müller, der sehr knapp mit 9:11 im Match-Tie-
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Landratsamt Bodenseekreis

Bundeswehrübung im Bodenseekreis: Fallschirm-
jäger springen vor Langenargen in den Bodensee
Rund 600 Soldatinnen und Soldaten des Fallschirmjägerregi-
ments 26 aus Zweibrücken trainieren von Freitag, 31. Juli bis 
Sonntag, 2. August 2026 vor Langenargen die Landung mit 
dem Fallschirm im Bodensee. Für die Sprünge starten zwei 
Transportflugzeuge vom Flughafen Friedrichshafen. Zum Ein-
satz kommen außerdem rund 20 Fahrzeuge und 15 Boote. Der 
Wassersprungdienst ist seit vielen Jahren Teil des Uferfests der 
Gemeinde und dort eines der Highlights.

Die Tradition am Bodensee geht auf eine Patenschaft der frühe-
ren Luftlandesanitätskompanie 260 mit der Gemeinde Langen-
argen zurück. Heute führt die 9. Kompanie des Fallschirmjä-
gerregiments 26 den Wassersprungdienst fort.

Online-Vortrag am 13. August: Pflege von Ange-
hörigen – ein Plus für die Rente
Wie wirkt sich die Pflege eines Angehörigen positiv auf die 
eigene Altersrente aus? Darüber informiert ein kostenloser On-
line-Vortrag am Donnerstag, 13. August 2026 um 17 Uhr. Re-
ferentin Mara Eyth von der Deutschen Rentenversicherung er-
klärt, welche Voraussetzungen dafür gelten und was pflegende 
Angehörige beachten sollten. Zudem geht es um Möglichkeiten 
der medizinischen Reha für pflegende und pflegebedürftige 
Menschen.
Das Angebot richtet sich an Seniorinnen und Senioren, pfle-
gende Angehörige sowie weitere Interessierte. Die Anmeldung 
ist unter www.bodenseekreis.de/aelterwerden möglich. Der 
Link zum Online-Vortrag wird anschließend per E-Mail ver-
schickt.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt. 
Das Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteu-
ren in diesem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, 
Fachkräften sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern. Ansprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis 
ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder wiltrud.bo-
lien@bodenseekreis.de

C-Jugend der JSG Bodensee startet mit Auf-
wärmshirts von HOLZART in die neue Spielzeit
Die Hallensaison der Handballer steht in den Startlöchern. Eines 
ist jedoch jetzt schon sicher:  Die beiden C-Jugend-Mannschaf-
ten der JSG Bodensee laufen ab September mit Aufwärmshirts 
von HOLZART auf. 
Schreinermeister Tobias Locher von der Schreinerei HOLZ-
ART in Bernried bei Neukirch setzt nicht nur auf hochwertige 
Möbel und kreative Problemlösungen, sondern auch auf ein 
Engagement bei der Handballjugend, der er selbst vor einigen 
Jahren mal angehörte.

Durch die Leidenschaft zum Handballsport setzt HOLZART 
der jahrzehntelangen bzw. seit Generationen hinweg bestehen-
den Vereinszugehörigkeit und -treue der Familie Locher die 
Krone auf. Wir freuen uns auf eine gemeinsame und hoffentlich 
auch erfolgreiche Saison 2026 / 2027.
Georg Vögele für die Handballspielgemeinschaft Langenargen-
Tettnang

Kleine Lebensphilosophie

Erleb‘ mal nachts den Glücksmoment, 
den langen Blick ins Firmament, 
oder bei Tag am See am Wasser 
sei ein Gedankenschwimmenlasser.

Das Panta Rhei von Heraklid 
sei dir harmonisch fließend‘ Lied, 
was philosophisch einst gedieh 
aus hellenistischem Genie, 
sei dir beherrschte Emotion, 
die dich von Unvernunft verschon‘. 
In stoischer Gelassenheit 
mach‘ deine Ethik-Türen weit, 
du akzeptierst, was kommt, was nimmt, 
was Schicksal deinem Sein bestimmt, 
bist Kreatur, - fließt, - wirst geflossen, 
was war, was kommt, was du genossen 
im Jetzt, Futur, im Fluss der Zeit 
lebst du, - vergehst wie Glück und Leid.

Mal Macher und mal Machenlasser 
verliert sich tiefer Blick im Wasser. - 
Zeit! - ich steh‘ auf, verlass‘ den Tümpel, 
verräum‘ jedwedes Seelgrümpel.

Axel Rheineck 

Es ist das jährliche Spektakel am Uferabschnitt der Gemeinde 
Langenargen: Das Notverfahren Wasserlandung der Bundes-
wehr findet in diesem Jahr vom 31. Juli bis 2. August statt. 
Foto: Zelle Informationsarbeit Fallschirmjägerregiment 26
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der Nacht kommt es vermehrt zu Wildwechseln. Betroffen sind 
vor allem Straßen entlang von Wäldern und Feldfluren.
Das Forstamt empfiehlt, in diesen Bereichen besonders achtsam 
zu fahren. Wer ein Reh am Straßenrand oder auf der Fahrbahn 
entdeckt, sollte die Geschwindigkeit verringern, das Fernlicht 
ausschalten und durch Hupen versuchen, das Tier zu vertrei-
ben. Da Rehe häufig nicht allein unterwegs sind, muss immer 
mit weiteren Tieren gerechnet werden.
Von riskanten Ausweichmanövern wird abgeraten. Sie führen 
oft zu schwereren Unfällen als eine Kollision mit dem Wildtier. 
Eine kontrollierte Bremsung bei gleichzeitig festgehaltenem 
Lenkrad ist in der Regel die sicherste Reaktion.
Lässt sich ein Wildunfall nicht vermeiden, hat die eigene Si-
cherheit oberste Priorität. Zunächst sollte die Unfallstelle mit 
Warnblinkanlage, Warnweste und Warndreieck abgesichert 
werden. Anschließend ist die Polizei zu verständigen. Sie in-
formiert die zuständigen Jagdausübungsberechtigten oder den 
Wildtierbeauftragten des Bodenseekreises
Verletzte oder verendete Wildtiere dürfen nicht berührt, mit-
genommen oder eigenständig erlöst werden. Auch schwer ver-
letzte Tiere können unkontrolliert reagieren und Menschen 
gefährden. Für die Schadensregulierung bei der Kfz-Versiche-
rung wird außerdem eine von der Polizei ausgestellte Wildun-
fallbescheinigung benötigt.
„Die Rehbrunft ist ein natürlicher und wichtiger Bestandteil 
des Lebenszyklus unserer heimischen Wildtiere. Mit einer an-
gepassten Fahrweise und erhöhter Aufmerksamkeit können 
Verkehrsteilnehmer wesentlich dazu beitragen, Wildunfälle zu 
vermeiden und Mensch wie Tier zu schützen“, betont der Wild-
tierbeauftragte des Bodenseekreises, Elmar Reisch.

Soziale Einrichtungen

Sozialstation St. Martin 
Kranken- und Altenpflege – Nachbarschaftshilfe –  
Familienpflege. Sprechzeiten: Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr,  
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Klosterstraße 35, 88085 Langenargen, Telefon 0 75 43 / 12 70
Konzett – Pflegedienst  
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Medizinische Nach- 
sorge, Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuungsdienste,  
Familienpflege. Schillerstraße 14, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 42 / 95 20 74 oder Mobil 01 71 / 75 08 125
AmbuCare Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege 
Tanja Schober, Telefon 07541 / 3864833 
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch
Ambulante Dienste für Menschen mit Behinderung 
St.Gallus-Hilfe gGmbH, Karlstraße 28, 88069 Tettnang 
Kontakt: Telefon 0 75 42 / 95 10 44, adtt@st.gallus-hilfe.de 
Wir unterstützen auch in Kressbronn und Langenargen.
Ambulante Hilfen für Menschen mit Behinderung 
Diakonie Pfingstweid e. V., Hegenenstraße 2, 88069 Tettnang 
Kontakt: 0 75 42 / 97 04 08, ambulantehilfen@pfingstweid.de
Hilfe im Alter – Anlaufstelle für Senioren und Angehörige 
Die offene Sprechstunde findet immer donnerstags von  
10:00 – 12:00 Uhr in der Wohnanlage „Kapellenhof“ 
Friedhofweg 1 in Kressbronn statt. Einfach ohne  
Voranmeldung vorbeikommen. Telefon 0 75 43 / 95 29 326

Kunst-Workshop für Jugendliche:  
Riesige Obstschnitze aus Pappe gestalten
Jugendliche ab 14 Jahren, die Lust auf ein außergewöhnliches 
Kunstprojekt haben, können sich jetzt für den Sommer-Work-
shop „Obstschnitze“ der Jugendkunstschule Bodenseekreis an-
melden. Von Montag, 7. September bis Donnerstag, 10. Sep-
tember 2026 gestalten die Teilnehmenden im Kavaliershaus 
Tettnang gemeinsam mit dem Künstler Hubert Kaltenmark 
überdimensionale Kiwis, Melonen und andere bunte Früchte 
aus Pappe. Die fertigen Kunstwerke werden anschließend beim 
Tettnanger Bähnlesfest am 13. September präsentiert.

An den vier Workshoptagen entstehen aus einfachen Materia-
lien farbenfrohe und ungewöhnliche Skulpturen. Zunächst wer-
den die Grundrisse der Obstschnitze berechnet und gezeichnet. 
Danach schneiden die Jugendlichen die einzelnen Bauteile aus 
Pappe aus, fügen sie zusammen, kleistern und grundieren sie. 
Zum Abschluss werden die großen Früchte mit Acrylfarben be-
malt.
Der Workshop findet an allen vier Tagen jeweils von 10 bis 15 
Uhr im Kavaliershaus Tettnang in der Schlossstraße 2 statt. Die 
Materialkosten betragen 20 Euro. Das Angebot ist eine Ko-
operation der Jugendkunstschule Bodenseekreis mit der Stadt 
Tettnang.
Eine Anmeldung ist unter www.kunstschule-bodenseekreis.de 
oder direkt per E-Mail an info@kunstschule-bodenseekreis.de 
möglich.

Rehbrunft: Forstamt warnt vor erhöhter  
Wildunfallgefahr im Bodenseekreis
Von Mitte Juli bis Mitte August steigt im Bodenseekreis das 
Risiko für Wildunfälle. Während der Rehbrunft sind Rehe 
deutlich aktiver als sonst und überqueren Straßen häufig unver-
mittelt. Das Forstamt des Bodenseekreises bittet deshalb alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer, besonders 
aufmerksam zu fahren und die Geschwindigkeit in gefährdeten 
Bereichen anzupassen.
Während der Paarungszeit verfolgen Rehböcke weibliche Tiere 
oft über größere Distanzen. Dabei achten die Tiere weniger auf 
ihre Umgebung und queren Straßen häufig plötzlich. Besonders 
in den frühen Morgenstunden, während der Dämmerung und in 

Die Teilnehmenden gestalten überdimensionale Kiwis, 
Melonen und andere bunte Früchte aus Pappe. 
Fotos: Jugendkunstschule Bodenseekreis
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und Tat zur Seite. Vorstandsvorsitzende Anita Ritter,  
Telefon 07542/9479661. VdK Rechtsberatung Sekretariat  
Friedrichshafen, Telefon 07541/376960 (09-12 Uhr)  
https://bw.vdk.de/vor-ort/ov-kressbronn/
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus 
„Beschützendes Haus Bodenseekreis“ 
Zuflucht für von Gewalt betroffene Frauen 
Telefon 0 75 41 / 48 93 626, Fax 0 75 41 / 48 93 627,  
Mail: inof@awo-bodenseekreis.de
Morgenrot – Beratungsstelle gegen sexuellen Missbrauch 
Karlstraße 51, 88045 Friedrichshafen 
Telefon 0 75 41 / 37 76 400, Fax 0 75 41 / 377 64 01 oder  
Schlachthausstraße 5, 88662 Überlingen, 0 75 51 / 94 44 746 
info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Alten- und Pflegeheim Haus St. Konrad 
Kurzzeitpflege und Dauerpflege, Telefon 0 75 43 / 96 03 - 100
Hospizgruppe Kressbronn 
Einsatzleitung Telefon 01 52 06 34 36 85
Nachbarschaftshilfe Kressbronn 
Einsatzleitung Monika Baumann.  
Sprechstunde donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr in der  
Wohnanlage „Kapellenhof“, Friedhofweg 1 in Kressbronn.  
Telefonisch täglich zu erreichen unter 0 75 43 / 96 42 67
Kinder- und Jugendtelefon 
Anonyme Gesprächsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche 
des Deutschen Kinderschutzbundes Friedrichshafen, 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag – Freitag 15:00 – 19:00 Uhr 
(außer während den Sommerferien). Der Anruf ist kostenfrei.
Elternstresstelefon 
Telefon 08 00 / 1 11 03 33, Montag und Donnerstag von  
9 – 11 Uhr (außer während den Sommerferien).  
Der Anruf ist kostenfrei.
Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Katharinenstraße 16 (Haus der kirchlichen Dienste)  
88045 Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 30 00 40
„Frauen helfen Frauen“ – Notruf 
Hilfe und Beratung für Frauen und Mädchen bei Misshand-
lung und Vergewaltigung: Mo, Di, Do von 9:00 – 12:00 Uhr, 
Fr von 15:00 – 17:00 Uhr; Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Trennung und Scheidung: Montags von 19:30 – 21:00 Uhr 
Friedrichshafen-Fischbach, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Hotline „Essstörungen“ 
Dienstags von 18:00 – 20:00 Uhr, Telefon 0 75 41 / 30 00 60
Betreuungsgruppe für Demenzkranke  
in Kressbronn und Umgebung
Dienstags von 14.00 – 17.00 Uhr. Interessierte können sich 
gerne an folgenden Ansprechpartner wenden: Ute Dittmar, 
Lebensräume für Jung und Alt, Kapellenhof 
Telefon: 07543-5600
Rheuma-Liga
Trockengymnastikgruppen in der Festhalle Kressbronn 
Montags von 16:45 – 17:30 Uhr und von 17:30 – 18:15 Uhr.
Warmwassergymnastik in der  
Schwimmhalle der Parkschule Donnerstag ab 16:00 Uhr 
Info-Telefon 0 75 41 / 39 84 03 (AB) jeden 1. und 3. Montag  
im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr im Franziskuszentrum  
Friedrichshafen Raum 33
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Selbsthilfegruppe, mittwochs 19:30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus Ottenbergweg  
Daniel Maier, Telefon 07543/54532
Anlaufstelle für Frauen 
Beratung und Unterstützung bei körperlicher, seelischer  
oder sexueller Gewalt und in Lebenskrisen.  
Mo., Di. und Do. von 9:00 – 12:00 Uhr  
Mi von 17:00 – 19:00 Uhr, Fr. von 12:00 – 14:00 Uhr  
Scheffelstraße 54 in Friedrichshafen, Telefon 0 75 41 / 2 18 00
Sozialverband VdK-Ortsverband Kressbronn 
Alle die sich im Dschungel des sozialen Rechts nicht mehr 
zurecht finden sind bei uns gut aufgehoben. Unfallopfer, 
Chronisch Kranke, Pflegebedürftige, Grundsicherungs
empfänger und Rentner. Wir stehen ihnen mit Rat  

 

 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer. 

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung, 
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit.  

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de



Pro Fahrt

26,– € Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

Unsere beliebte Kressbronner 

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch, 5. August 2026Mittwoch, 5. August 2026
Mittwoch, 2. September 2026Mittwoch, 2. September 2026
Mittwoch 07. Oktober 2026Mittwoch 07. Oktober 2026

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

88094 Oberteuringen

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

lebenshilfe.de/spenden

Wer für die Lebenshilfe  
spendet, hat sich entschieden: 

für die Überzeugung,  
dass Menschen mit  

Behinderung dazugehören.

Ihre Spende
hilft!

Redaktionsschluss für Texte und Anzeigen ist jeden Dienstag um 12:00 Uhr!

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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CNC-Fräser/in 
(m/w/d) gesucht

Werden Sie Teil unseres Teams!

Als lang eingesessener und erfolgreicher Betrieb in der Region  
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort  
eine/n engagierte/n CNC-Fräser/in (m/w/d).

Wir bieten Ihnen:

Sicheren Arbeitsplatz in einem etablierten Unternehmen
Angenehmes und kollegiales Arbeitsklima
Kurze Anfahrtswege
Leistungsgerechte und pünktliche Vergütung
Moderne Maschinen und Arbeitsplätze
Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege

Das bringen Sie mit:

Erfahrung im CNC-Fräsen (Steuerung Heidenhain)  
oder eine entsprechende Ausbildung
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Sorgfältige Arbeitsweise und Qualitätsbewusstsein

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Streicher Kanalsysteme GmbH
Argenstrasse 58/1, 88079 Kressbronn
Tel. 07543/6051-44
Mail: bewerbung@streicher-ks.de
www.streicher-ks.de/unternehmen/stellenangebote/ 

  Herr, hier bin ich, denn Du hast gerufen. 
 

            Margit Flach    

    

                   geb. Pentenrieder        
 

  * 18. November 1968    †21. Juli 2026 
  

In Liebe 
 
Dein Ehemann Charly 
Deine Kinder Marika und Franka 
Deine Mutter Helga 
Dein Bruder Uli 
 

sowie alle Angehörigen 
 

Requiem am Freitag, den 31. Juli 2026 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche „Maria, Hilfe der 
Christen“ in Kressbronn, anschließend Beerdigung auf dem Alten Friedhof. 
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www.sonnenhof-bodensee.de

Wir suchen für unseren Ganzjahresbetrieb  
         Stellvertretender Restaurantleiter  (m /w /d) 

Vollzeit

Tel.: 07543 500 220 
E-Mail: info@sonnenhof-bodensee.de

www.NABU.de/gartenvielfalt
Ideen und Tipps unter

Dein Garten. Dein Garten. 
Mein Zuhause.
Mach deinen Garten 
zu einer Augen- und 
Bienenweide – 
und zu einem Paradies 
für Igel und Vögel.
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Ihr Testament  
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie  Kindern 
chancengerecht  aufzuwachsen. Das 
Deutsche  Kinderhilfswerk setzt sich   
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 
feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen



Ihr Immobilien-Partner 
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

__________________________________
Obere Seestraße 23
88085 Langenargen

Tel.: 07543 9631800
www.drb-bodensee.de 

Dr. Britta Bockelmann
Privatpraxis für Ästhetische Medizin

Hautstraffung und
Kollagenaufbau 
mit modernster med. Technik

Reduktion von Fettpolstern 
durch Lipolyse

Faltenbehandlung 
u.a. durch Botox-Injektion

Jetzt beratenlassen!

Unsere Angebote

Cordon bleu vom  
Schweinerücken, pfannenfertig

100 g 1,49 €

Grillkäse aus eigener 
Herstellung, natur oder mariniert

100 g 1,49 €

Hausgemachter 
Wurstsalat
mit Dressing, mit oder ohne Käse

100 g 1,09 €

Rote Würste
perfekt für den Grill

100 g 1,09 €

gültig vom 29.07. – 04.08.26

SUPER Sonderpreis!
Krakauer im Ring500 g Ring7,90 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

SNACK der Woche!Schweineschnitzel im Brötchen Stück3,50 €

Dorfstraße 43  ·  88079 Kressbronn
Notdienst für Kunden über Anrufbeantworter  

unter Telefon 07543 8936

Wir machen Betriebsferien  
von 10.08.26 bis einschließlich 30.08.26

Die Praxis ist vom 31. August bis 18. September 2026 
wegen Urlaub geschlossen

 
Praxis Dr. med Martina Krell

Ab Montag, den 21.09.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Vertretung:
Dr. Lang, Hemigkofener Straße 18, Kressbronn, Tel. 6555 

Dr. Wefing, Zehntscheuerstraße 10, Kressbronn, Tel. 6744 (14.09. – 18.09.) 
Praxis Galle, Hauptstraße 46, Kressbronn, Tel. 50620 (11.09. – 18.09.)

Dr. med. Martina Krell, Nonnenbacher Weg 29, 88079 Kressbronn, Tel. 07543-6444

Jürgen Hohl

Rechtsanwalt
Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Erbrecht
Familienrecht

Argenweg 50
88085 Langenargen

T 07543/3029218
F 07543/3029222
post@hohl-anwalt.de
www.hohl-anwalt.deHohl / Anwaltskanzlei

Die Berufswahlaktion  
in den Sommerferien!

•  Ausbildungsbetriebe besichtigen und Berufe kennenlernen

•  ab 14 Jahren für Schülerinnen und Schüler aller Schularten

•  vom 30. Juli bis 11. September 2026

•  kostenfreie Teilnahme

Jetzt anmelden unter wissen-was-geht.de

Wirtschaftsförderung Bodenseekreis · Tel. 07541 38588-0 



Ein Kommentar zum Leserbrief "Aktionsbündnis Seeufer" 
(Die kleine Seepost Nr. 30 vom 23.07.2026) 

Zu viele Fakten sprechen gegen die Aufschüttung des Ufers, nun werden romantisch 
verklärte Bilder längst vergangener Zeiten heraufbeschworen, um für eine Maßnahme 

zu werben, deren Schädlichkeit für die Natur in der Kressbronner Bucht definitiv nicht 
mehr zu leugnen ist, woran auch Gerichtsurteile nichts ändern können, die eigentlich 

nur noch Ergebnisse von Paragraphenschlachten sind und sich immer noch auf die 
längst von neueren Erkenntnissen überholten naturschutzfachlichen Beurteilungen 

stützen, die das Regierungspräsidium aufrechterhalten muss, weil der festgestellte 
Plan sonst seine Gültigkeit verlieren würde.  

wieder abgesetzt hat, dauert Tage länger als bei den früher normalen Trübungen im 

durch Sturm aufgewühlten Wasser. Sämtliche Lebewesen dort leiden unter dieser 
Unterwasser-Feinstaubbelastung. Ihre Sauerstoffaufnahme wird behindert, es wird 

dunkler und das Wasser erwärmt sich stärker. - Ein Nutzen für den See? Wohl kaum! 
Vor dieser Aufschüttung hatte die Natur in dem Bereich, der angeblich renaturiert 
werden muss, eine Qualität, von der man jetzt nur noch träumen kann. Und das, 

obwohl erst ein Bruchteil der für die gesamte "Renaturierung" geplanten Menge 
ungewaschenen Wandkieses in den See gekippt worden ist.  

Auch für mich waren der See und sein Ufer Abenteuerspielplatz und Naturerlebnis 

meiner Kindheit. Und vieles aus meiner Kindheit, woran mein Herz hing, gibt es nicht 
mehr, denn Kressbronn ist seitdem sehr gewachsen. Seit dem 19. Jh. hat sich die 

Bevölkerungszahl sogar mehr als vervierfacht, Gewerbebetriebe und Industrie haben 
sich angesiedelt. So schön Kindheitserinnerungen aus alten Zeiten sind, mit der 
Realität Kressbronns im 21. Jh. haben sie wenig zu tun.  

Und ganz so romantisch, wie im Leserbrief beschrieben, war die gute alte Zeit nicht. 

Im 19. Jh. war die Gegend noch rein agrarwirtschaftlich geprägt. Bis heute haben 
Landwirte weder 5-Tage-Woche noch 8-Stunden-Tag, im 19. Jh. hatten sie dazu noch 

keine Maschinen. Wie viele Hemigkofener werden da wohl nach der Arbeit den langen 
Fußweg auf sich genommen haben, um am Ufer zu promenieren und sich im Sommer 

dabei auch noch von den Schnaken zerstechen zu lassen, deren Brutstätten hinter 
dem Seehag lagen, auf dem der Pfad sich befand? Bis dorthin, wo nördlich davon das 
Gelände ansteigt, war damals überall mehr oder weniger sumpfiges Überschwem-

mungsgebiet.  

Diese sauren Wiesen waren nicht viel wert. Die Eigentümer konnten sich glücklich 
schätzen, als Auswärtige kamen und ihnen Geld für Seegrundstücke gaben. Sicher 

hätten sie auch an Hemigkofener verkauft, aber wozu hätten die, die auf der luftigen, 
vor dem Seehochwasser sicheren Anhöhe wohnten, nahezu wertlose Grundstücke im 

schnakenverseuchten Gebiet am See kaufen sollen? Ihre Siedlung lag ja nicht ohne 
Grund weiter oben.  

Vor neun Jahren wurde das Ufer am See-
park aufgeschüttet. Das Material enthält so 

große Mengen besonders feiner Anteile, wie 
es sie dort zuletzt nach dem Ende der 
Eiszeit noch gab. Sie haben sich bereits 

über weite Teile der besonders wertvollen 
ufernahen Flachwasserzone verteilt und 

beeinträchtigen die Natur dort erheblich. So 
schlimm sah es nach dem leichten Föhn-
sturm am 28.06.2026 aus. Derart massive 

Trübungen gab es vor der Aufschüttung 
nicht, weil es diese Mengen besonders 

feinen Materials nicht gab. Bis das sich 
 



Ich bekämpfe die "Renaturierung" unabhängig von den Uferanwohnern und bezahle auch diese Beilage wieder selbst. 

Im Gegensatz zu dem Schreiber des Leserbriefes kenne ich das Ufer in der Kress-

bronner Bucht seit bald 70 Jahren, bin nur gut 100 m entfernt davon aufgewachsen. 
Öffentliche Seezugänge gab es einige, wer den See genießen wollte, hatte die 

Möglichkeit. Nicht überall hinzukönnen war deshalb kein Problem. Wo Menschen 
wohnen, kann man das auch abseits des Sees nicht, egal wie schön es dort ist. Den 

alten Uferweg konnte man früher noch bis zu den ersten Häusern Tunaus begehen. 
Nachdem das heutige Strandbad errichtet wurde, ging das nur noch außerhalb der 
Badesaison - bis das Tor für Spaziergänger endgültig verschlossen blieb, weil die 

Beseitigung der Schäden, die dumme Menschen über Herbst und Winter an Gebäuden 
und Einrichtungen des Strandbades immer wieder angerichtet hatten, zu teuer wurde. 

Das frühere Strandbad wurde bald nach der Schließung in den 60er-Jahren öffentlich 
zugänglich, heute ist das der Seegarten. Auch im Seepark konnte man ans Ufer, 
zwischen dem kleinen, mittlerweile aufgefüllten Hafen und dem Kressbach stand eine 

weit zurückgesetzte kleine Mauer mit integrierten Stufen. 1965 gab es dann ein 
großes Hochwasser und einen verheerenden Föhnsturm, die überall große Schäden 

hinterließen. Erst danach wurde näher am See eine höhere, viel stärkere Mauer ohne 
Zugang zum Ufer gebaut, das Gelände dahinter wurde aufgefüllt.  
 

Keine der Mauern vor den Privatgrundstücken wurde so nah am Wasser gebaut wie 

diese. Und würde der Leserbriefschreiber sich nicht nur für den Weg, sondern auch für 
das Ufer interessieren, hätte ihm bei der Begehung vor ein paar Jahren auffallen 
müssen, dass es sich nicht um eine durchgehende Mauer, sondern um mehrere in 

unterschiedlichen Bauweisen errichtete handelt. Mit ihnen wurde nicht, wie er 
schreibt, dem See einst Land abgerungen, sondern verhindert, dass der See sich 

weiter ins Land fressen kann. Wer die Folgen von Hochwasser und Sturm im Sommer 
2024 mit wachem Sinn wahrgenommen hat, versteht das, und wer die Überschwem-
mungen und Stürme 1965 und 1999 am Ufer erlebt hat, weiß das. Land abgerungen 

wird dem See allerdings mit der Aufschüttung, ohne die der Weg nicht möglich ist. 
Land, das der See sich nach und nach wieder zurückholt, wie man am Seepark sieht, 

weshalb immer wieder mit neuem Kies nachgearbeitet werden muss.  
 

Nach wie vor ignoriert der Schreiber die zahlreichen Bürger ohne Seegrundstück, die 
aus Sorge um die Natur und um die Finanzen der Gemeinde gegen die Aufschüttung 

sind. Die Annahme, Kressbronn würde wirtschaftlich von ihr profitieren, ist illusorisch. 
Die auf ewig anfallenden Folgekosten werden unkalkulierbar sein und die Einnahmen 
selbst im besten Fall bei weitem übersteigen. Die meisten Besucher des neuen 

inoffiziellen Badestrandes werden nicht für höhere Umsätze der Geschäfte sorgen. 
Viele werden Tagesgäste sein, die im Ort kein Geld ausgeben, aber das Verkehrs-

aufkommen erhöhen und damit den Ort für Urlauber und Einwohner unattraktiver 
werden lassen. Ein 400 m langer Strand und der Weg müssen auf Kosten der 
Gemeinde von Müll befreit und instandgehalten werden, ebenso die dann noch stärker 

als bisher belasteten Anlagen des Seeparks. Die Wasserqualität im Bereich des Regen-
überlaufes, über den bei Starkregen mit Regenwasser verdünntes Abwasser aus der 

Kläranlage in den See geleitet wird, wird nicht überwacht. Sanitäre Anlagen sind nicht 
vorgesehen, und die öffentlichen Toiletten am Seegarten werden für die zusätzlich zu 
erwartenden Besuchermengen nicht ausreichen. Ein Plus für die Gemeinde?  
 

Ganz besonders bewegt hat den Schreiber des Leserbriefes der Satz des Mannes aus 
dem 19. Jh., er wolle als alter Mann gar nicht mehr an den Ort zurückkehren, an dem 
er als Kind das Gefühl hatte, ein König zu sein. Wenn die einst weitestgehend intakte 

Natur des geliebten Ortes meiner Kindheit durch die "Renaturierung" genannte 
Aufschüttung zerstört sein wird, will ich dort auch nicht mehr hingehen, denn der 

Anblick würde mir in der Seele zu sehr weh tun. - Ob das den Herrn Brück dann auch 
ganz besonders bewegen wird?  
        Dorothea Beuter 




